
Bei der Neuauflage des Ricomagus Festes in Remagen konnten Besucher auch Gladiatorenkämpfen zuschauen. Auch wenn es  
gefährlich aussah, gekämpft wurde nur mit Waffen aus Holz.�
� Foto: Detlef Griesbach
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	■ Salve Rigomagus

Neuauflage lockte viele Be-
suchende an
REMAGEN. DG. Unus, duo, tres 
– so zählten die alten Römer, 
und das hörte man am vorletz-
ten Wochenende häufig, wenn 
eine kleine Abordnung einer rö-
mischen Kohorte durch Rema-
gens Innenstadt marschierte. 
So ähnlich könnte es auch rund 
2.000 Jahre früher ausgesehen 
haben, als hier ein römisches 
Kastell war, wo Truppen statio-
niert waren. In Remagen ist man 
sich der Tradition bewusst, und 
nachdem die Stadt als Teil des 
Niedergermanischen Limes in-
zwischen Weltkulturerbe-Status 
hat, wurde zum zweiten Mal das 
sogenannte Rigomagus-Fest 
veranstaltet. Rund um den 

Marktplatz und die Pfarrkirche 
einschließlich des Pfarrgartens 
konnte an vielen Ständen römi-
sches Leben beobachtet wer-
den. Verschiedenen Handwer-
kern, natürlich stilecht gekleidet, 
konnte man bei ihrem Wirken 
über die Schulter schauen. Die 
„Schola Romana“ richtete sich 
hauptsächlich an Kinder, denen 
dort Interessantes aus der da-
maligen Zeit vermittelt wurde. 
Überhaupt wurde Information 
großgeschrieben, denn einige 
Infotafeln gaben anschaulich 
Auskunft über die damalige 
Zeit. In einem Kastell sind Sol-
daten stationiert, so gab es 
denn auch entsprechende Waf-
fen und Schutzausrüstungen zu 
bestaunen und für die Kinder 

auch zu erwerben – natürlich 
nur Nachbildungen aus Holz 
oder Kunststoff. Wer wollte, 
durfte im Bogenschießen seine 
Zielsicherheit beweisen. Das 
kleine römische Museum hatte 
seine Tür geöffnet und unter 
dem „Alten Jugendheim“, wo 
heute die Kulturwerkstatt ist, 
waren Reste der alten Hypo-
kausten zu besichtigen, mit der 
sowohl der Fußboden als auch 
die Wände beheizt werden 
konnten, wie Volker Thehos die 
Funktionsweise anschaulich er-
läuterte. Auf dem Marktplatz, 
der Römer würde hierzu Forum 
sagen, war eine Fläche abge-
trennt und ganz mit feinem 
Sand bedeckt, ein idealer Tum-
melplatz für die Pänz. 

Zu festgelegten Uhrzeiten füllte 
sich der Platz plötzlich mit vie-
len Zuschauenden, und dann 
tat sich etwas: Nach umfangrei-
cher vorheriger Information 
durch einen natürlich in authen-
tischen Kleidern gewandeten 
Moderator marschierten die 
„Gladiatoren“ ein und lieferten 
sich unter lauter Anfeuerung der 
Zuschauer beeindruckende 
Schaukämpfe.
Natürlich war auch für das leib-
liche Wohl bestens gesorgt, 
entweder an verschiedenen 
Ständen oder bei der örtlichen 
Gastronomie. Eine Veranstal-
tung, die viele auch aus der 
Umgebung angelockt hat. Wäre 
sicher eine weitere Wiederho-
lung wert.

Sehr interessant auch die Besichtigung der Hypokausten unterhalb 
der Kulturwerkstatt, wo Volker Thehos entsprechende Erläuterungen 
gab

Bewaffnet und mit Schutzschilden zogen Soldaten durch die Innenstadt

Den Handwerkern, hier Bogenbauer, konnte man über die Schulter 
schauen� Fotos: Detlef Griesbach
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	■ Kreis-Kommunen bauen auf Frühwarnsystem  
bei Hochwasser

Als erste Gemeinde im AW-
Kreis bestellte die Grafschaft 
„AhrSure“
GRAFSCHAFT. TW. Bürgermeis-
ter, Beigeordnete, Verwaltungs-
vertreter sowie Fachleute aus 
dem Kreis Ahrweiler kamen im 
Rathaus der Gemeinde Graf-
schaft zu einem Sondertermin 
der Kreisgruppe der Kommunen 
zusammen. Auf der Agenda 
standen die Vorstellung der Ge-
nossenschaft inframeta eG so-
wie des Frühwarnsystems Ahr-
Sure, das Kommunen bei der 
Starkregen- und Hochwasser-
vorsorge unterstützen soll. Zu-
nächst aber informierten Vertre-
ter der Universität Bonn über 
das Forschungsprojekt SOZI-
AHR, das die langfristigen ge-
sellschaftlichen, organisatori-
schen und wirtschaftlichen 
Folgen der Flutkatastrophe 2021 
im Ahrtal untersucht und wis-
senschaftlich begleitet. Im An-
schluss stand die Vorstellung 
des Frühwarnsystems „AhrSure“ 
im Mittelpunkt des Austauschs. 
Vertreter der inframeta eG und 
der Ingenieurbüros Berthold Be-
cker aus Heimersheim sowie 
Hydrotec GmbH aus Aachen 
präsentierten die Möglichkeiten 
des Systems, das Wetter-, Nie-
derschlags- und Prognosedaten 
kontinuierlich auswertet und 
frühzeitig vor drohenden Stark-
regen- und Hochwasserereignis-
sen warnen kann. Über die Platt-
form erhalten Kommunen und 
größere Betriebe präzise Vorher-
sagen zu Starkregenereignissen, 
basierend auf Daten vom Deut-
schen Wetterdienst, Pegel- und 
Abflusswerten, lokalen Messun-
gen sowie historischen Ereignis-
daten. Bereits vorhandene 
Messsysteme können integriert 
werden, sodass bestehende In-
vestitionen erhalten bleiben. Ziel 
ist es, Kommunen und Einsatz-
verantwortlichen frühzeitig be-

lastbare Informationen zur Ver-
fügung zu stellen, um 
Schutzmaßnahmen rechtzeitig 
einleiten und Ressourcen gezielt 
einsetzen zu können.
In der anschließenden Diskussi-
on wurde die Leistungsfähigkeit 
des Systems intensiv erörtert. 
„Das Ahrtal braucht ein Früh-
warnsystem einer solchen Quali-
tät. Gerade weil der technische 
Hochwasserschutz noch Jahr-
zehnte bis zur Wirksamkeit brau-
chen wird.“, ist die Meinung von 
Professor Holger Schüttrumpf 
von der RWTH Aachen. Die an-

wesenden Bürgermeister und 
Verwaltungsvertreter bewerteten 
die vorgestellte Lösung durch-
weg positiv. Insbesondere die 
frühzeitige Bereitstellung ent-
scheidungsrelevanter Informati-
onen, die praxisnahe Anwen-
dung sowie die Möglichkeit einer 
kommunenübergreifenden Nut-
zung wurden als wesentliche 
Vorteile hervorgehoben. Die Teil-
nehmer waren sich einig, dass 
AhrSure einen wichtigen Beitrag 
zur weiteren Verbesserung der 
Starkregen- und Hochwasser-
vorsorge im Kreis Ahrweiler leis-

ten kann. Vor dem Hintergrund 
der Erfahrungen aus der Flutka-
tastrophe 2021 wurde die Be-
deutung moderner Frühwarn- 
und Informationssysteme für 
den Bevölkerungsschutz beson-
ders betont.
„Die Grafschaft hat als erste 
Kommune im Kreis das Pro-
gramm beauftragt und wird es in 
den gemeindlichen Alarm- und 
Einsatzplan Hochwasser/Stark-
regen einarbeiten“, bestätigte 
der Grafschafter Bürgermeister 
Achim Juchem am Rande der 
Veranstaltung.

Montag, 15.06.2026

Spaghetti Carbonara  € 8,20 
Schweinegeschnetzeltes mit Kaisergemüse € 10,90

Dienstag, 16.06.2026

gegrillter Schweinebauch mit dicken Bohnen u. Salzkartoffeln € 8,90 
Schweinegulasch mit Champignons, Butternudeln u. Apfelmus € 10,50

Mittwoch, 17.06.2026

Saure Bohnen mit Kartoffeln untereinander, dazu 2 Mettwürstchen € 8,90 
Jägerschnitzel mit Pommes frites u. gemischtem Salat € 10,90

Donnerstag, 18.06.2026

„Himmel und Ääd“ mit gebratener Blutwurst € 8,90 
Krustenbraten in Biersoße, Wirsing u. Semmelknödel € 10,90

Freitag, 19.06.2026

2 Frikadellen mit Kohlrabi u. Salzkartoffeln € 8,90 
Hühnerfrikassee „Princess“ mit Reis u. gemischtem Salat € 10,90

Samstag, 20.06.2026

Gemüsesuppe mit Fleischeinlage und Siedewurst € 5,50 
Spanferkelbrötchen mit Krautsalat € 6,00

Spießbraten 
(von der mageren Schweineschulter) 1 kg  € 12,99

Schweinesteaks mit 
Bärlauchmarinade 
(z. T. vom Schweinenacken) 1 kg  € 14,99

Putengulasch mit Früchten 
(bratfertig) 1 kg  € 14,99

Schinkenspeck 100 g  € 2,59

Rheinischer  
Schwartenmagen 1 kg  € 16,99

Pfälzer Leberwurst 
(Kräuterleberwurst) 100 g  € 1,89

Fleischkäse 
(fein zerkleinert) 100 g  € 1,69

Wurst- und Fleischspezialitäten
aus eigener Herstellung

Schnellimbiss-Speiseplan

53424 Remagen · Marktstraße 46 - 48 · Telefon 02642 - 23536

Unsere Angebote vom 15.06. bis 20.06.2026

Hähnchenschenkel mit Nudelsalat € 6,20

Mitnahmegericht der Woche

Vertreter der Kommunen des Kreises Ahrweiler, der inframeta eG sowie weiterer Fachinstitutionen kamen im Rathaus der Gemeinde Graf-
schaft zusammen, um sich über das kommunale Frühwarnsystem AhrSure und dessen Einsatzmöglichkeiten in der Starkregen- und Hoch-
wasservorsorge auszutauschen.� Foto: Alina Mayer/Gemeinde Grafschaft
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Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Remagen, der Ortsgemeinden sowie der Zweckverbände 
gemäß § 27 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) vom 14. Dezember 1973  
(GVBI.S. 419) und den Bestimmungen der Hauptsatzungen

Amtliche Bekanntmachungen
der Stadt Remagen

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Einladung zu der am Dienstag, dem 16.06.2026, um 18:00 Uhr, 
imSitzungssaal des Rathauses, Bachstraße 2, 53424 Remagen, 
stattfindenden Sitzung des Ortsbeirats Remagen

T a g e s o r d n u n g :
7. ÖFFENTLICHE SITZUNG
--------------------------------------
1 Einwohnerfragestunde
2 Bekanntgabe von Beschlüssen aus der 6. nichtöffentlichen 

Sitzung vom 22.04.2026
3 Hinweistafeln für das Bahndammpfädchen
4 Haushalt 2027 - Mittelanmeldungen
5 Mitteilungen
6 Anfragen

7. NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG
-----------------------------------------------
1 Mitteilungen

2 Anfragen
Remagen, den 02.06.2026

gez.
Tim Schäfer

Stellvertretender Ortsvorsteher
Die Veröffentlichung erfolgt nachrichtlich; eine tagesaktuelle Fas-
sung kann auf der Homepage der Stadt Remagen, 
www.remagen.de, eingesehen werden.

	■ Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
Maßnahme: Elektroanlage, Neubau einer Kita in 

Remagen-Bandorf
Los 3: PV Anlage

Bauherr: Stadt Remagen
Nähere Informationen zu oben genannter Ausschreibung können 
ab sofort kostenfrei über www.subreport.de unter der ELViS 
ID:E66613732 angefordert werden.

Remagen, den 02.06.2026

	■ Öffentliche Mahnung
Die bis zum 15. Mai 2026 (u.a. bis II. Quartal 2026) fälligen Steu-
ern, Gebühren, Beiträge und sonstigen Abgaben aufgrund er-
gangener Bescheide werden hiermit öffentlich angemahnt. So-
fern ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt wurde erfolgt ein 
entsprechender Bankeinzug. Zahlungsrückstände die bis zum 
19. Juni 2026 nicht bei der Stadtkasse eingegangen sind, wer-
den einschließlich der entsprechenden Mahngebühren und 
Säumniszuschläge nach dem Landesverwaltungsvollstreckungs-
gesetz für Rheinland-Pfalz im Zwangswege eingezogen.

53424 Remagen, 01. Juni 2026
Stadtkasse Remagen

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Einladung zu der am Montag, dem 15.06.2026, um 17:30 Uhr, 
imSitzungssaal des Rathauses, Bachstraße 2, 53424 Remagen 
stattfindenden Sitzung des Jugendbeirats

T a g e s o r d n u n g :
ÖFFENTLICHE SITZUNG
-----------------------------------
1 Party für Jugendliche
2 Podcast
3 Räume für Jugendliche
4 Sonstiges

Remagen, den 03.06.2026
Anton Jockel

Moderator

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Verwaltungsleitung, Finanzverwaltung,  
Stadtkasse und Personalverwaltung
Bachstraße 2 (Rathaus) · Tel.: 02642 201-0 (Zentrale)
Montag, Dienstag, Donnerstag		  8.30 – 12.00 Uhr
� und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch, Freitag � 8.30 – 12.00 Uhr

Bauverwaltung, Gaststätten- und Gewerbeamt, 
Sozialverwaltung, Standesamt, Friedhofsamt,  
Ordnungsverwaltung, Bußgeldstelle
Bachstraße 5 (Rathaus-Nebengebäude)

Montag, Dienstag, Donnerstag� 8.30 – 12.00 Uhr
� und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch, Freitag � 8.30 – 12.00 Uhr

Information und Bürgerbüro 
Bachstraße 5 (Rathaus-Nebengebäude)
Tel.: 02642 201-161, 162, 163, 164 
Montag, Dienstag � 7.30 – 12.00 Uhr
� und 13.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch, Freitag� 7.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag� 7.30 – 12.00 Uhr
� und 13.00 – 18.00 Uhr
Jeden ersten Samstag im Monat� 9.00 – 13.00 Uhr

Die Stadtverwaltung informiert
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	» Die Stadtverwaltung informiert

	■ Der 60-Plus-Bus fährt wieder
Seniorenfahrdienst barrierefrei unterwegs
Der barrierefreie Fahrdienst steht allen älteren Bürgerinnen und Bür-
gern zur Verfügung, um die Einrichtungen für den täglichen Bedarf 
wie z.B. Ärzte oder Einkaufsmärkte in Remagen aufzusuchen.
Der „60-Plus-Bus“ ist immer montags, mittwochs und donnerstags 
von 9:00 bis 13:00 Uhr (letzte Rückfahrt 12:45 Uhr) unterwegs. Der 
Bus ist barrierefrei: Er verfügt über eine Einstiegshilfe und bis zu 3 
Rollstuhlplätze. Die Beförderung erfolgt nur innerhalb der Stadt Re-
magen (alle Stadtteile) und kostet pro Fahrtag 3 Euro (Hin- und 
Rückfahrt). Wer den Fahrdienst in Anspruch nehmen möchte, muss 
die Fahrt spätestens am Vortag in der Zeit von 9:30 bis 12:00 Uhr bei 
der Touristinformation Remagen unter der Telefonnummer 
02642/201-154 anmelden.
Bitte beachten Sie frühzeitig: Der Seniorenbus fährt nicht in der 
Woche 10.06. - 17.06.26.
Der Fahrdienst ist eine Initiative des Beirates für Inklusion und Se-
nioren Remagen.

	» Mitteilungen aus dem Rathaus

	■ Zustellung der Remagener Nachrichten
Im Falle einer Nichtzustellung der Remagener Nachrichten können 
interessierte Bürgerinnen und Bürger das fehlende Exemplar im Bür-
gerbüro zu den üblichen Öffnungszeiten erhalten.�  
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter geben, so lan-
ge der Vorrat reicht, gerne Exemplare der „Rema-
gener Nachrichten“ heraus. Die aktuelle und ver-
gangene Ausgaben der Remagener Nachrichten im 
E-Paper finden Sie jederzeit unter

	■ Geschwindigkeitsüberwachung 
im Stadtgebiet Remagen

Kontrollen in der 25. KW vom 15.06.2026 bis 21.06.2026
Im Zeitraum vom 15.06.2026 bis 21.06.2026 sind an nachfolgenden 
Stellen Geschwindigkeitskontrollen geplant:
•	 Remagen: Am Güterbahnhof, Marktstraße, Bergstraße, 

Seelenstraße
•	 Kripp: Mittelstraße, Baumschulenweg, Voßstraße
•	 Oberwinter: Am Yachthafen, Hauptstraße
•	 Rolandswerth: Mainzer Straße
•	 Unkelbach: Rheinstraße, Am Mühlenweg
•	 Bandorf: Talstraße
Eine kurzfristige Änderung der Messstelle ist aufgrund von örtlichen 
Gegebenheiten möglich.

	■ Aktion „Remagen mag ich sauber“
Im Rahmen der Aktion „Remagen mag ich sauber“ erinnert die 
Stadtverwaltung an ihre Hotline: Tel.: 02642-903081

E-Mail: sauber@remagen.de
Dieser Hotline können alle Probleme rund um das Thema „Sauber-
keit“ gemeldet werden. Hierzu gehören unter anderem auch Verun-
reinigungen, Graffiti-Schmierereien, defekte Müllbehälter oder 
Sachbeschädigungen. Ansprechpartner für weitere Fragen und 
Anregungen:

Stadt Remagen, Ordnungsverwaltung
Bachstraße 5, 53424 Remagen

Tel.: 02642-201310, Fax: 02642-2017310
sauber@remagen.de

Informationen zur korrekten Abfallentsorgung gibt auch der Abfall-
wirtschafsbetrieb des Landkreises Ahrweiler unter 08000-858858 
(kostenloses Servicetelefon) oder www.awb-ahrweiler.de

	■ Schiedsamtsbezirke im Stadtgebiet Remagen
Schiedsamtsbezirk I
Kernstadt Remagen und Ortsteil Kripp
Dr. Karin Veith, Rheinpromenade 41,
53424 Remagen, Tel.: 0151-58482866
Schiedsamtsbezirk II
Ortsteile Oberwinter (mit Rolandseck), Unkelbach, Oedingen und 
Rolandswerth
Claus Peter Hoffmann, Birgeler-Kopf-Weg 18,
53424 Remagen-Oberwinter, Tel.: 02228-8509

Stadtverwaltung Remagen

	» Aktuelle Pressemeldungen

	■ Neue Polleranlage in der Innenstadt 
ab 15. Juni in Betrieb

Die in der Innenstadt von Remagen eingebaute elektronisch gesteu-
erte Polleranlage ist nun fertig gestellt. Daher erfolgt zum 15 Juni 
2026 die Inbetriebnahme des Systems. Ab dann ist die Fußgänger-
zone nur noch in der Zeit von 07 – 12 Uhr von Montag bis Samstag 
für den Lieferverkehr zugänglich. Außerhalb dieser Zeiten ist ein Zu-
gang nur über ein Chipsystem möglich. Bei Veranstaltungen inner-
halb der Innenstadt können Abweichungen von diesen Zeiten 
auftreten.
Sollten Berechtigte aktuell noch keinen Chip haben, kann dieser 
während der regulären Öffnungszeiten bei der Ordnungsverwaltung 
abgeholt werden.

Touristinformation und Stadtmarketing
Josefstraße 1 · Tel.: 02642 201-154 
Montag bis Donnerstag� 9.30 – 12.30 Uhr
� und 13.30 – 17.00 Uhr
Freitag� 9.30 – 17.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag� 10.30 – 14.30 Uhr

Bauhof
Dornierstraße 15 · Tel.: 02642 903081
Montag bis Donnerstag� 7.30 – 12.00 Uhr
� und 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag� 7.30 – 12.00 Uhr	
		
Weitere Informationen auf unserer Homepage unter 
www.remagen.de

mailto:sauber@remagen.de
mailto:sauber@remagen.de
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� Foto: Annika Braun

	■ Austausch, Vernetzung und neue Perspektiven 
für den Tourismus in Remagen

Die Teilnehmenden vor dem Remagener Rathaus� Foto: Lisa Althoff
Vor kurzem trafen sich örtliche Einzelhändler*innen, Gastronom*in-
nen und Gastgeber*innen auf Einladung des Remagener Stadtmar-
ketings mit dem Ahrtal-Tourismus. Seit Anfang des Jahres wird die 
Stadt Remagen nicht nur über den Mittelrhein, sondern auch über 
das Ahrtal touristisch vermarktet.
Nach einem spannenden Einblick in die Arbeit und die Projekte des 
Ahrtal-Tourismus durch Geschäftsführer Andreas Lambeck stand 
vor allem der persönliche Austausch im Mittelpunkt. Vielen Dank an 
alle Teilnehmenden für die engagierte Diskussion, die interessanten 
Anregungen und die guten Ideen für eine gemeinsame Zukunft!
Die positive Resonanz zeigt: Der Dialog ist wichtig – deshalb soll 
das Austauschformat künftig wiederholt und weitergeführt werden.

	■ Ein entspannter Nachmittag im Grünen: 
Kleines Stadtgartenfest am 13. Juni

Die Initiativen des Stadtparks laden am Samstag, 13. Juni 2026, 
von 14.00 bis 17.00 Uhr zu einem fröhlichen Miteinander für Jung 
und Alt in den Stadtpark an der Alten Straße ein. Hier steht Aus-
tausch und gemeinsames Verweilen im Mittelpunkt – ganz ohne 

Bei Fragen steht die Ordnungsverwaltung der Stadt Remagen gerne 
zur Verfügung:
02642/201 – 319
ordnungsverwaltung@remagen.de

	■ Informationsveranstaltung zur Kommunalen 
Wärmeplanung der Städte Sinzig und Remagen

Einladung zur Informationsver-
anstaltung am 25.06.2026 um 17 
Uhr im Schloss Sinzig
Die Städte Sinzig und Remagen 
möchten den Weg zu einer nach-
haltigen Wärmeversorgung ebnen. 

Ein wichtiges strategisches Instrument hierfür ist die Kommunale 
Wärmeplanung. Sie dient dazu, den Ist-Zustand zu erfassen und 
darauf aufbauend die Potenziale für eine zukunftsfähige und unab-
hängige Wärmeversorgung zu entwickeln. Die Kommunale Wärme-
planung wurde in einem gemeinsamen Projekt der Städte Sinzig 
und Remagen erarbeitet und von den jeweiligen Stadträten 
beschlossen.
Im nächsten Schritt laden die beiden Städte alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger herzlich zu einer gemeinsamen Informations-
veranstaltung am 25.06.2026 um 17Uhr im Schloss Sinzig ein. Ge-
meinsam mit dem Fachbüro Hansa Luftbild Mobile Mapping GmbH 
werden die Ergebnisse der Kommunalen Wärmeplanung für die je-
weiligen Stadtgebiete vorgestellt. 
Im Anschluss wird ein Energie-Effizienz-Experte einen Vortrag zu 
rechtlichen Rahmenbedingungen und Möglichkeiten der Wärmever-
sorgung in den eigenen vier Wänden halten. Zusätzlich wird es einen 
„Markt der Möglichkeiten“ geben. 
Dort stehen Expertinnen und Experten zur Kommunalen Wärmepla-
nung und zu dezentralen, privaten Heizlösungen für Gespräche und 
individuelle Fragen zur Verfügung. 
Ziel der Veranstaltung ist es, transparent über die Rahmenbedin-
gungen und Ergebnisse der Wärmeplanung zu informieren, Fragen 
der Bürgerinnen und Bürger zu beantworten und Möglichkeiten für 
die eigene dezentrale Wärmeversorgung aufzuzeigen.
Details zur Veranstaltung:
Datum: 25.06.2026
Uhrzeit: 17:00 Uhr
Veranstaltungsort: Schloss Sinzig 
(Barbarossastraße 35, 53489 Sinzig)
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, an 
der Veranstaltung teilzunehmen. 
Aus organisatorischen Gründen wird bis zum 19.06.2026 um eine 
kurze, formlose Anmeldung per E-Mail an tamara.koehler@rema-
gen.de oder telefonisch unter 02642/201-231 gebeten. 
Spontane Besucherinnen und Besucher sind ebenfalls herzlich 
willkommen.
Die Erarbeitung des kommunalen Wärmeplans in den Städten Re-
magen und Sinzig wurde durch das Bundesministerium für Wirt-
schaft und Klimaschutz (BMWK) mit einem Zuschuss von 80 % 
gefördert.

	■ Stadtführung am Sonntag
Folgen Sie dem Weg von Leutnant Timmermann zur Eroberung 
der „Brücke von Remagen“
Am kommenden Sonntag steht die Stadtführung „Auf dem Weg 
Timmermanns bis zur Brücke von Remagen“ auf dem Programm.
Die Führung gibt einen Überblick über die Ereignisse rund um die 
Eroberung der Ludendorff-Brücke im Zweiten Weltkrieg. 
Startpunkt ist die Apollinariskirche, von dort geht es weiter durch die 
historische Altstadt bis hin zu den Türmen der Brücke von Remagen 
– auf dem gleichen Weg, den die amerikanischen Soldaten unter der 
Führung von Leutnant Karl Timmermann 1945 gingen. Dabei erfah-
ren Gäste spannende Details rund um die historisch bedeutenden 
Tage vor und während der Überquerung der Brücke bis hin zum Tag 
ihres Einsturzes.
Die Führung beginnt um 14.00 Uhr. Der Preis für Erwachsene be-
trägt 6 Euro, Kinder von 6-14 Jahren zahlen 3 Euro und Kinder unter 
6 Jahren können kostenlos teilnehmen.
Tickets können vor Beginn der Führung bei der Touristinformation 
Remagen (Tel. 02642-20187), der Buchhandlung Geber oder online 
auf Ticket Regional gekauft werden. 
Weitere Informationen und die Themen der nächsten Stadtführun-
gen (immer sonntags um 14.00 Uhr) finden Sie auch auf 
www.remagen.de unter „Tourismus und Veranstaltungen“.
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Rund 200 Künstler*innen, Kunsthandwerker*innen und Künstler-
gruppen aus verschiedensten Disziplinen verwandeln die Rema-
gener Innenstadt in eine lebendige Stadtgalerie. In der Fußgänger-
zone und des gesamten Remagener Innenstadt können 
Besucher*innen flanieren, entdecken und selbst kreativ werden. Ein 
besonderer Anziehungspunkt ist die „ZeltGalerie im Historischen 
Dreieck“, die in Kooperation mit dem Arp Museum Bahnhof Ro-
landseck spannende künstlerische Akzente setzt.
Ein Highlight ist zudem der original provençalische Markt in der Jo-
sefstraße, der bereits am Freitagnachmittag öffnet. Händler*innen 
aus Südfrankreich präsentieren authentische Spezialitäten wie 
Käse, Wurst, Oliven, Lavendelprodukte und Stoffe.
Das Programm wird durch ein verkaufsoffenes Wochenende und 
vielfältige Unterhaltung ergänzt: Am Samstagabend sorgt die Band 
„Crème Fraîche“ ab 19 Uhr auf dem Marktplatz für musikalische 
Urlaubsstimmung. Am Sonntag begeistert „Herr Kasimir“ mit Co-
medy und Jonglage um 13.00 und 15.00 Uhr ebenfalls auf dem 
Marktplatz. An beiden Tagen sorgen zudem Walk-Acts für lebendige 
und überraschende Momente.
Genießen Sie ein sommerliches Wochenende voller Kunst, Genuss 
und Lebensfreude – ganz wie im Süden.
Weitere Informationen unter www.lebenskunstmarkt.de.

„Rheinkommen“, der Treffpunkt für Ehrenamtler und bürgerschaftlich 
Engagierte. Sie finden uns in der Passage gegenüber des histori-
schen Rathauses (Platz an der Alten Post 2a).“

	■ Termine im Rheinkommen
Montag, 15. Juni, 12 Uhr bis 15 Uhr: 
Schuldnerberatung Jugendhilfeverein, Tel. 02642-9057738
Montag, 15. Juni, 16.30 bis 18 Uhr: 
Sprechstunde der Bürgerstiftung, Tel. 0171-2979474
Dienstag, 16. Juni, 8 bis 14 Uhr: Schwangerschaftsberatung 
Caritas, nach Vereinbarung Tel. 02641-759860
Dienstag, 16. Juni, 15 Uhr – 17 Uhr: Stricken
Mittwoch, 17. Juni, 9.30 bis 11 Uhr: 
Sprechstunde der Caritas, Eva Sobotka
Mittwoch, 17. Juni, 14 bis 17 Uhr: Spieletreff
Donnerstag, 18. Juni, 16 bis 17.30 Uhr: 
Sprechstunde TV Remagen, Tel. 0178-2932912
Donnerstag, 18. Juni, 19 bis 22 Uhr: „Der grüne Tisch“
Freitag, 19. Juni, 10 bis 13 Uhr: Nähen für den guten Zweck

	■ Lesepatinnen schenken Zeit und Geschichten

Die Lesepatinnen Claudia Becker und Gisela Bockshecker�
� Foto: Stefanie Ehlert
Regelmäßig besuchen Claudia Becker und Gisela Bockshecker als 
engagierte Lesepatinnen die Kindertagesstätten Pusteblume und 

Hektik und großes Bühnenprogramm. Die Besucherinnen und Be-
sucher erwartet zwischen Pavillon, Kräuterbeet und Barfußpfad ein 
abwechslungsreiches, bewusst ruhiges Programm:
Bewegung und Entspannung: Um 14.30 Uhr bietet ein Qigong-
Kurs für Anfänger die Möglichkeit, Körper und Geist in Einklang zu 
bringen.
Kreatives für Kinder: Pflanztöpfe und Kochlöffel können bemalt 
werden, außerdem gibt es Töpferaktionen mit dem Kinderhof.
Handwerk und Kunst: Vorführungen am Spinnrad, Buchvorstellun-
gen mit Autorin Judith Koch sowie die Präsentation von Nähstücken 
im Rahmen des Projekts „Nähen für den guten Zweck“ laden zum 
Mitmachen und Staunen ein - ein besonderer Hingucker sind hier 
die kleinen Gartenwerkzeugschürzen, diese sind wirklich super 
gelungen.
Mitmachaktionen: Der Weltladen bringt ein Weltkartenspiel mit, 
das Stadtgartenprojekt „Garten zusammen“ bietet ein Gemüse-
Glücksrad, das glückliche Gewinner sucht und der Verschönerungs-
verein Remagen lädt herzlich zu einer offenen Boulerunde ein.
Mobilität: Yannik Schmitz („Radgeber“) stellt ein Lastenfahrrad vor, 
das von Interessierten im Park gerne getestet werden kann.
Kulinarisches Angebot: Von Leckereien vom Grill der Firma Edel-
rauch by Shepherd über Spezialitäten rund ums Kräuterbeet des 
Projekts „Kräutergarten“ bis hin zu Kaffee, Kuchen, kühlen Geträn-
ken und dem Eiswagen Valazza ist für das leibliche Wohl gesorgt.
Austausch und Begegnung: Das Klapp-Café steht für Gespräche 
mit Bürgerinnen und Bürgern bereit.
Die Veranstaltung wird unterstützt von Eva Sobotka (Caritas, Projekt 
„Leben und Älterwerden in Remagen mitgestalten“) und Stefanie 
Ehlert (Stadtverwaltung Remagen). Die Initiativen freuen sich auf 
viele Besucherinnen und Besucher, die Lust auf einen gemeinsamen 
Nachmittag im Stadtgarten haben. Bitte beachten Sie, dass die Ver-
anstaltung bei Regen leider entfallen muss.

Stadtgartenfest� Foto: Beispielbild KI

	■ LebensKunstMarkt Remagen –  
Ein Wochenende wie im Süden

Kunst und Kunsthandwerk beim LebensKunstMarkt in Remagen.
� Foto: Marc Bors
Am 20. und 21. Juni lädt der LebensKunstMarkt in Remagen zu ei-
nem besonderen Erlebnis für alle Sinne ein. Mit seiner entspannten, 
mediterranen Atmosphäre hat sich die Veranstaltung längst als einer 
der größten und beliebtesten Kunst- und Kunsthandwerkermärkte 
Deutschlands etabliert.
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Platz an der alten Post 2a in Remagen, gegen eine angemessene 
Spende erwerben. 

� Foto:  
Stefanie Ehlert

Auf der Suche nach einem besonderen Geschenk? 
Das vielseitige Angebot hält für jeden Anlass eine 
kleine Freude bereit. 
Besonders beliebt sind die Kindergebete als Textil-
druck, liebevoll eingerahmt von bunten Stoffrän-
dern – perfekt zur Geburt, Taufe oder als fröhlicher 
Blickfang im Kinderzimmer. Mit jeder Spende un-
terstützen Besucher nicht nur die kreative Arbeit 
der Gruppe, sondern leisten auch einen sozialen 
Beitrag.

	» Kooperationen der Stadt Remagen

	■ Seniorensicherheitshinweis des Monats Juni

Seniorensicherheit im Sommer: 
Ausreichend trinken nicht vergessen
Mit steigenden Temperaturen wächst insbesondere für ältere Men-
schen das Risiko gesundheitlicher Probleme durch Flüssigkeits-
mangel. Die Stadt Remagen möchte deshalb im Rahmen der Reihe 
„Seniorensicherheitshinweise“ auf die Bedeutung ausreichenden 
Trinkens aufmerksam machen. Gerade Seniorinnen und Senioren 
verspüren oft weniger Durst als jüngere Menschen. Gleichzeitig be-
nötigt der Körper bei Wärme besonders viel Flüssigkeit. Wird zu we-
nig getrunken, kann dies schnell zu Kreislaufproblemen, Schwindel, 
Verwirrtheit oder allgemeiner Schwäche führen. Auch Stürze können 
dadurch begünstigt werden. Empfohlen wird, regelmäßig über den 
Tag verteilt zu trinken – auch dann, wenn kein starkes Durstgefühl 
besteht. Geeignet sind vor allem Wasser, ungesüßte Tees oder Saft-
schorlen. Alkohol sollte bei großer Hitze möglichst vermieden wer-
den. Hilfreich im Alltag:
* Getränke sichtbar bereitstellen
* kleine Trinkmengen über den Tag verteilen
* bei Ausflügen immer etwas zu trinken mitnehmen, Schattenplätze 

aufsuchen
* direkte Mittagshitze meiden
* auf ältere Angehörige und Nachbarn achten.
Besonders alleinlebende ältere Menschen freuen sich oft über einen 
kurzen Besuch oder einen Anruf an heißen Tagen. Schon kleine 
Gesten der Aufmerksamkeit können helfen, gesundheitliche Risiken 
frühzeitig zu erkennen. Die Stadt Remagen wünscht allen Bürgerin-
nen und Bürgern einen sicheren und gesunden Sommer.

	■ Sprechstunde des Pflegestützpunktes 
in Remagen fällt aus

Bis auf Weiteres können keine offenen Sprech-
stunden des Pflegestützpunktes Remagen-Sin-
zig in der Stadtverwaltung Remagen angeboten 

werden. In dringenden Fällen können Termine telefonisch unter 
02642/991237 vereinbart oder Anfragen schriftlich an Ilhana.Ra-
scic-Durdzic@pflegestuetzpunkte-rlp.de gestellt werden.
Der Pflegestützpunkt ist eine Beratungsstelle für ältere, kranke und 
behinderte Menschen und ihre Angehörigen. Die Beratung erfolgt zu 
den Themen der Pflegeversicherung, zum Schwerbehindertenge-
setz, zur Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung und zu weite-
ren persönlichen Fragen.

Voßstraße in Kripp und nehmen sich dort Zeit für das Vorlesen, Er-
zählen und gemeinsame Entdecken von Geschichten. Mit viel Freu-
de, Geduld und Herz schaffen sie besondere Momente für die Kin-
der und bereichern den Kita-Alltag auf ganz besondere Weise.
Die Vorlesestunden sind für viele Kinder inzwischen ein fester und 
beliebter Bestandteil ihres Alltags. Dabei geht es nicht nur um Bü-
cher und Geschichten, sondern auch um Aufmerksamkeit, Nähe 
und gemeinsames Erleben. Ganz nebenbei fördern die Lesepatin-
nen Sprache, Fantasie und Konzentration und wecken die Freude 
am Zuhören und Erzählen. Die Kinder freuen sich jedes Mal sehr auf 
ihren Besuch und begegnen ihnen mit großer Begeisterung. Auch 
für die beiden ist diese ehrenamtliche Aufgabe etwas Besonderes: 
Die Neugier der Kinder, ihre Freude an Geschichten und die vielen 
kleinen Begegnungen machen das Vorlesen zu einer bereichernden 
und sinnstiftenden Tätigkeit. Die Stadtverwaltung Remagen dankt 
Frau Becker und Frau Bockshecker sehr herzlich für dieses Engage-
ment. Es zeigt, wie wertvoll ehrenamtlicher Einsatz für unsere Ge-
meinschaft ist. Wer sich ebenfalls ehrenamtlich einbringen möchte, 
kann sich gerne – mit oder ohne eigene Idee – bei der Stadtverwal-
tung Remagen, Stefanie Ehlert, Tel. 02642 201117 oder stefanie.
ehlert@remagen.de melden.

	■ Deutsch sprechen, schreiben und lesen lernen 
für eingewanderte und geflüchtete Menschen

� Foto: Beispielbild Canva

Neues Kursangebot  
in Remagen
Für Erwachsene, die weder lesen 
noch schreiben können – auch 
nicht in ihrer Muttersprache – gibt 
es ein neues, kostenloses Bil-
dungsangebot in Remagen. Ziel 
des Kurses ist es, grundlegende 
Fähigkeiten im Bereich Wort und 
Schrift in deutscher Sprache zu 
vermitteln und damit neue Pers-

pektiven im Alltag und im sozialen Leben zu eröffnen. Das Angebot 
ist ausdrücklich kein klassischer Sprachkurs, in dem ein Abschluss 
erworben wird, vielmehr steht die praktische Unterstützung im Vor-
dergrund: Die Teilnehmenden können lernen, sich im Alltag besser 
zurechtzufinden – etwa beim Lesen einfacher Informationen oder im 
Umgang mit alltäglicher Kommunikation. Der Unterricht wird von 
Dipl. Sozialpädagogin Tosca Willhof geleitet und ist bereits erfolg-
reich gestartet. Die Kurseinheiten finden jeweils mittwochs von 
9:00 bis 12:00 Uhr fortlaufend im Jugendbahnhof Remagen 
(Maison-Lafitte-Platz 2) statt, der Einstieg ist jederzeit möglich. 
Das Angebot richtet sich ausdrücklich an Menschen, die bislang 
keinen Zugang zu Lesen und Schreiben hatten. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Träger des Projekts ist die Volkshochschule des Kreises 
Ahrweiler (KVHS). Die Stadt Remagen unterstützt dieses wichtige 
Vorhaben und stellt die Räumlichkeiten im Jugendbahnhof gerne 
zur Verfügung. Da sich der Kurs gezielt an Analphabeten richtet, ist 
die Unterstützung aus der Bevölkerung besonders wichtig: Empfeh-
len Sie das Angebot im persönlichen Umfeld weiter und helfen Sie 
Betroffenen bei der Kontaktaufnahme: Stadtverwaltung Remagen, 
Stefanie Ehlert, E-Mail: stefanie.ehlert@remagen.de, Tel.: 02642-
201117 oder direkt bei Tosca Willhof unter Tel. 0157-55216957.

	■ Schuldnerberatung in Remagen
Der Jugend-Hilfe-Verein im Kreis Ahrweiler bietet persönliche Bera-
tung für Menschen mit finanziellen Schwierigkeiten in Remagen an. 
Ziel des Angebots ist es, Betroffenen eine unkomplizierte Möglich-
keit zur Unterstützung zu geben, ohne lange Wege in Kauf nehmen 
zu müssen. Die Beratung findet regelmäßig zu folgenden Termi-
nen statt: Rheinkommen, Platz an der Alten Post 2a, jeden 1. 
und 3. Montag im Monat, 12 bis 15 Uhr. Besonders angesprochen 
sind junge Erwachsene bis 35 Jahre, die Fragen zu finanziellen Ver-
pflichtungen haben oder sich über Möglichkeiten zur Entschuldung 
informieren möchten. Die Beratung hilft, den Überblick über die ei-
gene finanzielle Situation zu behalten, Lösungen zu entwickeln und 
neue Perspektiven zu schaffen.
Termine können telefonisch unter 02642/905 77 38 oder per E-Mail 
an los@jhv-aw.de vereinbart werden. Auch ein spontaner Besuch 
ohne Anmeldung ist möglich. Die Beratung ist kostenlos, vertraulich 
und unverbindlich.

	■ Nähen für den guten Zweck –  
Kreatives Engagement in Remagen

Die Gruppe „Nähen für den guten Zweck“ setzt ihr Herzensprojekt 
fort: Mit viel Liebe zum Detail entstehen wunderschöne Nähartikel, 
die Gutes tun. Jeden 1. und 3. Freitag im Monat von 10 bis 13 Uhr 
können Interessierte die handgefertigten Stücke im Rheinkommen, 

meinort.app
Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten aus 
Deinem Ort und Deiner Heimat informiert. 

HAT JETZT EINE WEB-APP
REMAGEN

meinort.app
Web-App unter
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	■ „Offener Treff“ Unkelbach
Jeden 3. Dienstag im Monat, ab 15 Uhr findet der offene Treff im 
Feuerwehrhaus in Unkelbach statt. Hier sind alle Senioren und Se-
niorinnen herzlich willkommen. Vor bereits 10 Jahren hat Margarete 
Schwipperich den Begegnungsnachmittag für ältere Frauen ins Le-
ben gerufen. Mittlerweile ist der Treff fest etabliert und auch einige 
Männer freuen sich über die Geselligkeit. Bei Kaffee und Kuchen 
werden neue Freundschaften geknüpft, sich ausgetauscht, gespielt 
und gemeinsam Zeit verbracht. Das Team freut sich über neue Ge-
sichter und hat mit dem offenen Treff einen wichtigen Bestandteil 
des sozialen Lebens in Unkelbach geschaffen.
Der nächste offene Treff findet am 16. Juni statt. Bei Interesse gerne 
vorbeikommen.

	■ Plauderbank in Remagen
Die Plauderbank (Stadtpark Remagen, Bank an der Boulebahn) lädt 
jeden Dienstag von 15 - 16 Uhr zu einem Gespräch ein. Frau Dr. 
Schümann möchte mit Ihnen ins Gespräch kommen, Ihnen Zeit und 
ein offenes Ohr schenken. Eine Anmeldung ist nicht nötig, kommen 
Sie einfach vorbei. Gleich welchen Alters - jede/jeder ist herzlich 
willkommen. Bei schlechtem Wetter findet die Plauderbank im Cura-
num (Alte Straße 42) in Remagen statt. Informationen gibt es immer 
an der Rezeption im Curanum.

	■ Spieletreff in Oedingen
Spielefreudige Seniorinnen und Senioren treffen sich am Donners-
tag, 18. Juni zwischen 15 und 17 Uhr im Kath. Pfarrheim Oedin-
gen, Am Kirchplatz 1. Hedi Neukirchen und Waltraud Grabner laden 
alle Interessierten sehr herzlich ein. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Weitere Informationen: Hedi Neukirchen Telefon: 
02642-3643.

	■ Singletreff 60 Plus
Vor zwei Jahren im Mai entstand die Idee in Remagen einen Single-
treff ins Leben zu rufen. Einmal monatlich treffen sich seitdem Frau-
en und Männer um neue Kontakte zu knüpfen und sich untereinan-
der Auszutauschen. Viele bewegen die gleichen Themen im Alltag 
und sind froh auf Gleichgesinnte zu stoßen. In lockerer Atmosphäre 
trifft sich die Gruppe immer am 3. Freitag im Monat und freut sich 
über neue Gesichter. Nächster Termin des Singletreffs ist am 19. 
Juni um 18 Uhr am Brauhaus. Dort ist ein Tisch reserviert. Bei In-
teresse und Fragen bitte an Eva Sobotka wenden, Tel.: 0151-
46347323 oder per E-Mail: sobotka-e@caritas-rma.de, sie ist an 
dem Termin als Ansprechpartnerin vor Ort.

Sprechstunde im Treffpunkt „Rheinkommen“ und Hausbesu-
che möglich
Seit April 2020 gibt es auch in Remagen das Beratungsangebot der 
Gemeindeschwesterplus, das von Gerlinde Brenk vom DRK Kreis-
verband Ahrweiler e.V. betreut wird. Persönliche Sprechstunden fin-
den jeden ersten Dienstag im Monat jeweils von 10 bis 12 Uhr im 
Treffpunkt „Rheinkommen“, Platz an der alten Post 2a (Passage, 
ehemaliger Friseursalon), in Remagen statt. Des Weiteren ist auch 
eine telefonische Beratung, die Vereinbarung eines Hausbesuchs 
sowie der Besuch der wöchentlichen Sprechstunden donnerstags 
von 10 bis 12 Uhr im Büro in Sinzig möglich (Kirchplatz 8, Neben-
gebäude der Stadtverwaltung Sinzig, Telefon: 02642/9057316 oder 
0178/1196334, E-Mail: gemeindeschwester-sinzig@kv-aw.drk.de).
Die Gemeindeschwesterplus berät ältere Menschen, die noch nicht 
pflegebedürftig sind, aber doch hier und da merken, dass sie nicht 
mehr alles problemlos alleine meistern können. Sie kennt Möglich-
keiten, die den Alltag erleichtern und die Gesundheit stärken kön-
nen. Sie ist zudem auch gut vernetzt, so dass auch die Vermittlung 
zu anderen Angeboten erfolgen kann. Die Beratung ist kostenlos 
und unverbindlich und erfolgt auf Wunsch auch zu Hause.
Das Programm GemeindeschwesterPlus wird vom Land Rheinland-
Pfalz und dem Kreis Ahrweiler finanziert.

	■ Beratungsstelle zur Teilhabe  
und Rehabilitation in Remagen

Eine Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) bietet der 
Bundesverband Selbsthilfe Körperbehinderter (BSK) e. V. in der 
Fußgängerzone in Remagen an. Menschen mit Behinderungen und 
deren Angehörige erhalten dort kostenlos, anonym und datenge-
schützt Antworten in allen Fragen zur Rehabilitation und Teilhabe. 
Die Beratung ist unabhängig von Trägern, die Leistungen erbringen. 
Die Beratungsstelle finden Sie in Remagen, Marktstraße 95.
Öffnungszeiten von Montag bis Donnerstag, 9 bis 13 Uhr sowie 
nach Vereinbarung.
Telefon: 02642 / 9043190, E-Mail: info@eutb-bsk-mittelmosel.de,
Internet: www.eutb-bsk-mittelmosel.de

Das Projekt „Leben und Älterwerden in Remagen mitgestalten“ för-
dert das Für- und Miteinander. Wir verfolgen das Ziel, in Remagen 
und seinen Ortsteilen ein Umfeld zu schaffen, in dem es sich gut 
leben und älter werden lässt, wo man sich kennt und füreinander da 
ist. Viele Einzelprojekte, wie gemeinsam lesen, essen, sich bewegen 
und vieles mehr fördern die Gemeinschaft und das Wohlbefinden.
Mittwochs vormittags steht Eva Sobotka, Projektleitung „Leben 
und Älterwerden in Remagen mitgestalten“, von 9 bis 11.00 Uhr 
und jeden letzten Mittwoch im Monat ab 17 Uhr im „Rheinkom-
men“ Platz an der alten Post 2a, für Gespräche, Anregungen und 
Ideen zur Verfügung.
Am letzten Mittwoch entfällt dafür die Morgensprechstunde.
Auch sind persönliche Gespräche zu anderen Zeiten nach Abspra-
che immer möglich: Tel.: 02641-759860, 
Mobil: 0151-46347323 und E-Mail: 
sobotka-e@caritas-rma.de.
An Feiertagen oder zu besonderen Anlässen kön-
nen sich Termine verschieben oder ausfallen.
Alle aktuellen Informationen finden sie unter:
https://caritas-rhein-mosel-ahr.de/remagen/
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Fünf Jahre nach der Ahrflut sieht die Verbraucherzentrale Rhein-
land-Pfalz weiterhin Handlungsbedarf bei der finanziellen Absiche-
rung gegen Elementarschäden. Die Bundesregierung hat im Koali-
tionsvertrag einen klaren Rahmen für besseren Schutz vor 
Naturgefahren festgelegt – entscheidend ist nun die zügige 
Umsetzung.
Die privaten Versicherungsschäden durch das verheerende Unwet-
tertief „Bernd“ im Juli 2021 beliefen sich auf insgesamt 8,75 Milliar-
den Euro. Für den Wiederaufbau unversicherter Immobilien und öf-
fentlicher Infrastruktur stellte der Bund damals 30 Milliarden Euro 
bereit. Im Dezember 2023 führte Dauerregen in Norddeutschland zu 
einem bedenklichen Anstieg der Wasserstände, zu Pfingsten 2024 
trat die Donau im Süden über die Ufer.
Die Bundesregierung unter Kanzler Friedrich Merz hat sich daher im 
Mai 2025 die Einführung einer flächendeckenden Elementarscha-
denversicherung für Hausbesitzer:innen vorgenommen. Diese soll 
einen Versicherungsschutz gegen Elementarschäden wie Hochwas-
ser oder Starkregen bieten.
Der politische Rahmen ist dabei klar vorgezeichnet: Im Koalitions-
vertrag haben Union und SPD vereinbart, die Elementarschadenver-
sicherung künftig strukturell zu stärken. Geplant ist unter anderem, 
dass Wohngebäudeversicherungen im Neugeschäft nur noch mit 
Elementarschutz angeboten werden und bestehende Verträge ent-
sprechend erweitert werden. Ergänzend ist eine staatliche Rückver-
sicherung vorgesehen. Ein vergleichbares Konzept einer solidari-
schen Pflichtversicherung hatte die Verbraucherzentrale 
Rheinland-Pfalz bereits im Juni 2024 vorgeschlagen.
„Mit diesen Vereinbarungen liegt ein tragfähiges Konzept auf dem 
Tisch“, sagt Heike Troue, Vorständin der Verbraucherzentrale Rhein-
land-Pfalz. „Für Verbraucherinnen und Verbraucher entscheidend ist 
nun, dass diese Maßnahmen auch umgesetzt werden.“
Der entsprechende Gesetzentwurf befindet sich derzeit noch im 
politischen Abstimmungsprozess und soll Ende 2026 ins Kabinett 
kommen. Für viele Haushalte bedeutet das aber weiterhin eine ge-
wisse Unsicherheit hinsichtlich ihres Versicherungsschutzes.
Eine flächendeckende Elementarschadenversicherung, die durch 
ein staatliches Rückversicherungsinstitut abgesichert wird, würde 
es vielen Hausbesitzer:innen erstmals einen verlässlichen und be-
zahlbaren Schutz ermöglichen.
Durch die Zusammenarbeit von Bund und Versicherungsbranche 
würden auch die Steuerzahler:innen erheblich entlastet, da der 
Staat im Notfall nicht mehr zig Milliarden aus dem Haushalt bereit-
stellen müsste. Der Bund würde nur mit einer staatlichen Garantie 
für die Differenz einspringen, wenn eine besonders extreme Katast-
rophe die Kapazitäten der Versicherungen übersteigt.
„Gerade vor dem Hintergrund zunehmender Extremwetterereignisse 
ist es wichtig, diese Lücke zeitnah zu schließen“, erläutert Troue. „Je 
früher die vorgesehenen Maßnahmen greifen, desto besser sind 
Verbraucherinnen und Verbraucher auf zukünftige Risiken 
vorbereitet“
Entscheidende Weichenstellung steht an
Die Entscheidung über die konkrete Ausgestaltung liegt nun auf der 
Bundesebene. 
Aus Sicht der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz kommt es nun 
entscheidend auf die Umsetzung der im Koalitionsvertrag verein-
barten Maßnahmen an. 
Das vorgesehene Modell – mit verpflichtendem Elementarschutz in 
Neuverträgen, der Einbeziehung bestehender Versicherungen sowie 
einer staatlichen Rückversicherung – bietet eine nachhaltige Grund-
lage für einen besseren Schutz. Aus Sicht der Verbraucherzentrale 
braucht es nun:
1. Die zügige Umsetzung der im Koalitionsvertrag vorgesehe-

nen Regelungen
2. Solidarisches Versicherungsmodell mit staatlicher 

Absicherung
3. Bezahlbarer Zugang zu Elementarschutz
4. Klare und verständliche Regelungen für Verbraucherinnen 

und Verbraucher
„Die politische Richtung ist klar – jetzt kommt es darauf an, dass sie 
zügig umgesetzt wird“, so Troue. „Je früher die vorgesehenen Maß-
nahmen greifen, desto besser sind Verbraucherinnen und Verbrau-
cher auf zukünftige Risiken vorbereitet.“
Fazit: Fünf Jahre nach der Ahrflut besteht aus Sicht der Verbrau-
cherzentrale Rheinland-Pfalz die Chance, zentrale Lehren aus der 
Katastrophe nachhaltig umzusetzen und den finanziellen Schutz für 
Verbraucherinnen und Verbraucher spürbar zu verbessern.
VZ-RLP

Ende der städtischen Nachrichten

	» Museen und Ausstellungen

	■ Öffnungszeiten Römisches Museum
Das Museum ist von März bis einschließlich Oktober dienstags bis 
freitags von 14 bis 17 Uhr und samstags, sonntags sowie feier-
tags von 11 bis 17 Uhr geöffnet.

	■ Öffnungszeiten Friedensmuseum
Das Museum ist von Mai bis einschließlich August montags von 14 
bis 18 Uhr sowie dienstags bis sonntags von 10 bis 18 Uhr 
geöffnet.

	» Mitteilung anderer Behörden  
und Verbände

	■ Gewinn für Remagenerin

Nicole Schröder von der evm übergibt den Gutschein über 1.000 
Euro für das Reisebüro Görgen in Vallendar an die glückliche Gewin-
nerin Chrstine Unger aus Remagen. Foto: evm/Petra Becker.�
� Foto: evm/Petra Becker
evm-Kundin freut sich über 1.000-Euro-Gutschein von Reisebü-
ro Görgen
KOBLENZ. Große Freude bei Christine Unger aus Remagen: Bei 
einer Promo-Aktion der Energieversorgung Mittelrhein (evm) hat sie 
einen Reisegutschein im Wert von 1.000 Euro für das Reisebüro 
Görgen in Vallendar gewonnen. Teilgenommen hatte sie im Rahmen 
einer der vielen Veranstaltungen, auf denen sich die evm in der Re-
gion präsentiert.
„Unsere Aktionen sollen Spaß machen und erlebbar machen, wofür 
die evm steht: Nähe, Offenheit und regionale Verbundenheit“, so Ni-
cole Schröder. „Deshalb sind wir nicht nur in unseren 11 Kunden-
zentren für die Menschen da, sondern auch auf Messen und Ver-
anstaltungen. Dabei bereichern wir viele unserer Auftritte mit 
Mitmach-Aktionen und Gewinnspielen. Dass daraus manchmal so 
großer Jubel entsteht, freut uns ganz besonders.“
Mit etwas Glück setzte sich Christine Unger gegen zahlreiche Teil-
nehmende durch. Die Gewinnerin freut sich bereits darauf, den Gut-
schein für eine besondere Reise einzulösen. Wohin es genau gehen 
soll, lässt sie sich offen – fest steht jedoch, dass sie die Zeit mit ihrer 
Tochter verbringen möchte.
Die evm gratuliert ganz herzlich und bedankt sich bei allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern für ihr Interesse und die vielen Begeg-
nungen im vergangenen Jahr.

Fünf Jahre nach der Ahrflut: Wichtige Schritte eingeleitet – Um-
setzung steht noch aus
Der Rahmen steht – jetzt braucht es konkrete Lösungen für Ver-
braucherinnen und Verbraucher



Nr. 24/2026	 Remagener NACHRICHTEN� Seite 11

Der SV Kripp bedankt sich herzlich für die Unterstützung und freut 
sich auf eine vertrauensvolle Zusammenarbeit. Gemeinsam möchte 
man die Zukunft des Vereins gestalten und das Angebot für die Mit-
glieder nachhaltig stärken.

Türservice MIttelrhein GmbH ist neuer Partner des SV Kripp.�
� Foto: SV Kripp / Thorsten Stephan

	» Kindergarten- und Schulnachrichten

	■ „Mit Kindern im Gespräch“

Neun Fachkräfte aus Kindertagesstätten der Stadt Remagen absol-
vierten erfolgreich ihre Weiterbildung zur alltagsintegrierten Sprach-
förderkraft.� Foto: Anita Heuser
Erfolgreicher Abschluss der Qualifizierungsreihe
BAD NEUENAHR-AHRWEILER / REMAGEN. Sprache öffnet Türen, 
schafft Beziehungen und stärkt Kinder in ihrer Entwicklung. Umso 
wichtiger ist eine gute sprachliche Begleitung bereits im frühen Kin-
desalter. In der Katholischen Familienbildungsstätte Bad Neuenahr-
Ahrweiler konnten neun Fachkräfte aus Kindertagesstätten der 
Stadt Remagen erfolgreich ihre Weiterbildung zur alltagsintegrierten 
Sprachförderkraft abschließen. Unter der Leitung von Annegret 
Stegers, Diplom-Pädagogin und Diplom-Sozialarbeiterin, absolvier-
ten die Teilnehmenden die Qualifizierungsreihe „Mit Kindern im Ge-
spräch“ und nahmen ihre Zertifikate entgegen. Inhaltlich umfasste 
die Fortbildung die Module 1-9 des Landes-Curriculums zur Quali-
fizierung von Sprachförderkräften.
Die Weiterbildung vermittelt praxisnahe Strategien und hilfreiche 
„Werkzeuge“ für die alltagsintegrierte sprachliche Bildung in Kinder-
tagesstätten. Ziel ist es, sprachfördernde Situationen im Kita-Alltag 
bewusster wahrzunehmen und professionell zu gestalten. In insge-
samt neun Modulen, bestehend aus Strategie-, Situations- und ei-
nem Abschlussmodul, setzten sich die Fachkräfte intensiv mit 
sprachlicher Bildung und Kommunikationsförderung auseinander.
Dabei wurde im Verlauf der Weiterbildung immer wieder deutlich: 
Sprache ist weit mehr als das gesprochene Wort. Sie ist Grundlage 
für Beziehungen, Identitätsentwicklung und gesellschaftliche Teilha-
be. Kinder lernen Sprache vor allem dort, wo sie sich sicher und 
gesehen fühlen im Alltag, in Beziehungen und im gemeinsamen 
Gespräch.
Die Familienbildungsstätte freut sich über den erfolgreichen Ab-
schluss der Qualifizierungsreihe und darüber, dass die teilnehmen-
den Fachkräfte die gewonnenen Impulse in ihren Einrichtungen wei-
tertragen und damit Kinder in ihrer sprachlichen Entwicklung 
nachhaltig stärken können.
Mehr unter: www.fbs-bna.de

[Pressemeldung: Katholische Familienbildungsstätte  
Bad Neuenahr-Ahrweiler e.V.]

	» Wirtschafts-Info

	■ Baugewerks-Innung Ahrweiler
WEIBERN. Die Baugewerks-Innung Ahrwei-
ler hält ihre Jahreshauptversammlung ab. 
Viele spannende Themen stehen auf der Ta-
gesordnung. Die Versammlung findet statt 
am 25. Juni 2026, um 17 Uhr, im Restau-
rant Eifelstube in Weibern. Der Vorstand 
freut sich auf zahlreiche Teilnahme.

	■ Haus-, Wohnungs- und Grundeigentümer 
Verein Rhein - Ahr e.V.

SINZIG. Der Beratungstag des Haus-, Wohnungs- und Grundeigen-
tümer Vereins Rhein-Ahr e.V. findet am Freitag, 18. Juni, um 19.30 
Uhr im Pfarrheim St. Peter, Zehnthofstraße 9, Sinzig statt. 
Rechtsanwalt Joachim Titz, Remagen, beantwortet aktuelle 
Fragen.

	■ IHK-Stammtisch Unternehmensnachfolge
Neues Format bringt Unternehmen und potenzielle Nachfolger 
zusammen
KREIS AHRWEILER / REMAGEN. Der erfolgreiche Wechsel in der 
Unternehmensleitung ist entscheidend für das Fortbestehen vieler 
Betriebe im Kreis Ahrweiler und damit auch für den Erhalt zahlrei-
cher Arbeitsplätze. Die Industrie- und Handelskammer (IHK) Kob-
lenz sieht die Sicherung einer gelungenen Unternehmensnachfolge 
als ein zentrales wirtschaftspolitisches Anliegen.
Aktuell stehen insbesondere Unternehmen aus den Bereichen Han-
del, Industrie und Gastronomie in der Region vor der Herausforde-
rung, eine geeignete Nachfolge zu finden. Vor diesem Hintergrund 
möchte die IHK-Regionalgeschäftsstelle Ahrweiler auch Grün-
dungsinteressierte ermutigen, die Unternehmensnachfolge als 
Chance zu begreifen und bestehende Betriebe fortzuführen.
Der IHK-Stammtisch Unternehmensnachfolge bietet eine ideale Ge-
legenheit, sich mit Gleichgesinnten, Expertinnen und Experten so-
wie potenziellen Nachfolgerinnen und Nachfolgern in einem infor-
mellen Rahmen auszutauschen.
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 24. Juni, um 18 Uhr im 
Brauhaus in Remagen statt. Die Teilnahme an der Veranstaltung 
und das erste Getränk sind kostenfrei, weitere Verzehrkosten wer-
den von den Teilnehmenden selbst getragen. Interessierte können 
sich bis zum 18. Juni über den bereitgestellten Anmeldelink (https://
www.veranstaltung.koblenz.ihk.de/stammtischnachfolg-
eam24062026) oder über die Regionalgeschäftsstelle (aw@koblenz.
ihk.de; Tel. 02641 990740) anmelden.
Unternehmen, die eine Betriebsübergabe anstreben, sowie Perso-
nen, die eine Unternehmensübernahme in Erwägung ziehen, sind 
eingeladen, sich mit dem Team der IHK-Regionalgeschäftsstelle in 
Verbindung zu setzen. Dies gilt auch für diejenigen, die den anste-
henden Termin nicht wahrnehmen können – eine Kontaktaufnahme 
ist jederzeit möglich.
Die IHK Koblenz setzt sich weiterhin dafür ein, die Zukunft der regio-
nalen Unternehmen aktiv zu gestalten und den erfolgreichen Über-
gang in die nächste Unternehmensgeneration zu unterstützen.
[IHK Koblenz, Regionalgeschäftsstelle Ahrweiler]

Anzeige
	■ Türservice Mittelrhein GmbH neuer Partner

KRIPP. Der SV Kripp darf sich über eine weitere starke Partnerschaft 
freuen: Mit der Türservice Mittelrhein GmbH gewinnt der Verein ei-
nen Sponsor aus der Region, der das Vereinsleben künftig unter-
stützt und damit seine Verbundenheit zur Heimat unterstreicht.
Die Türservice Mittelrhein GmbH mit Sitz in Sinzig ist ein speziali-
sierter Fachbetrieb für Brandschutz und Türtechnik im Mittelrhein-
gebiet. Das Unternehmen ist Experte für die normgerechte Wartung, 
Prüfung und Instandhaltung von Brandschutztüren, Rauchschutz-
türen und Feststellanlagen. Betreut werden gewerbliche, öffentliche 
und private Objekte – von Koblenz bis Köln. Dabei stehen Zuver-
lässigkeit, Fachkompetenz und die Erfüllung gesetzlicher Vorgaben 
stets im Mittelpunkt.
Mit seinem Engagement beim SV Kripp leistet die Türservice Mittel-
rhein GmbH einen wichtigen Beitrag für das gesamte Vereinsleben. 
Denn die Unterstützung kommt nicht nur der Fußballabteilung zu-
gute, sondern dem gesamten Verein mit seinem vielfältigen Angebot 
für Jung und Alt. Ob Sport, Gemeinschaft oder ehrenamtliche Pro-
jekte – ohne Sponsoren wären viele dieser Angebote nicht in dieser 
Form möglich.

http://www.fbs-bna.de
https://www.veranstaltung.koblenz.ihk.de/stammtischnachfolgeam24062026
https://www.veranstaltung.koblenz.ihk.de/stammtischnachfolgeam24062026
https://www.veranstaltung.koblenz.ihk.de/stammtischnachfolgeam24062026
mailto:aw@koblenz.ihk.de
mailto:aw@koblenz.ihk.de
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Sonntag, 21. Juni, 15 Uhr, Hönningen Liers
Die vielen Gesichter der Einsamkeit
Donnerstag, 25. Juni, 18 Uhr, Online
Steinbearbeitung
Samstag, 27. Juni, 9.30 Uhr, Weibern
Queersensible Sprache im Alltag
Sonntag, 28. Juni, 11 Uhr, Online
Filze deine Fee
Dienstag, 30. Juni, 17.30 Uhr, Bad Breisig
Englisch-Kompakt
Ab dem 1. Juli, 3 Termine, 16.30 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Qi Gong in den Sommeferien
Am Abend ab 1. Juli, 4 Termine, 17.15 Uhr, Königsfeld
Fit in den Tag ab 2. Juli, 4 Termine, 9 Uhr, Königsfeld
Am Vormittag ab 2. Juli, 4 Termine, 10.30 Uhr, Königsfeld
Im Dahliengarten ab 2. Juli, 4 Termine, 17.30 Uhr, Bad 
Neuenahr-Ahrweiler
Töpfern wie die Römer
Freitag, 3. Juli, 11 Uhr, Sinzig
Golf, Schnupperkurs für Anfänger*innen
Sonntag, 5. Juli, 12 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Burgführung auf Burg Olbrück!
Sonntag, 5. Juli, 14 Uhr, Burg Olbrück
Bleiben Sie im Gleichgewicht – Keine Angst vor Stürzen
Mittwoch, 8. Juli, 15 Uhr, Sinzig
Beweg dich glücklich - fit im Alltag
Ab dem 16. Juli, 12 Termine, 08:45 Uhr, Bad Breisig
Trüffelwanderung
Samstag, 18. Juli, 10 Uhr, Bahnhof Bad Bodendorf
10 Fingerschreiben mit Office Grundlagen
Ab dem 20. Juli, 5 Termine, 14 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler

	» Vereine und Verbände

	■ Hier geht’s zu den Veranstaltungen!
Auf der Startseite von www.remagen.de finden sich auf einen Blick 
alle tagesaktuellen Veranstaltungen in Remagen und den Ortsteilen. 
Neben Terminen zu Stadtführungen, Ausstellungen, Festen und 
Märkten haben auch Remagener Vereine die Möglichkeit, ihre Ver-
anstaltungen, die für ein breites Publikum interes-
sant sind, eintragen zu lassen. Dazu reicht es, einen 
kurzen Text mit Foto per Mail an die Touristinforma-
tion (touristinfo@remagen.de) zu senden. Es wird 
um Verständnis gebeten, dass nur Einträge mit 
Foto veröffentlicht werden können.

	■ Steuerpflicht: was Rentnerinnen 
und Rentner wissen müssen

Infoveranstaltung am 10. Juni im Kreishaus
KREIS AHRWEILER. Seit dem 1. Januar 2005 gilt das Alterseinkünf-
tegesetz, mit dem die Besteuerung von Renten und Pensionen 
grundlegend neu geregelt wurde. Was diese Steuerpflicht im Einzel-
nen bedeutet, ist vielen Rentnerinnen und Rentnern jedoch kaum 
bekannt. Die Kreisverwaltung Ahrweiler, der Betreuungsverein des 
SKFM - Katholischer Verein für soziale Dienste im Landkreis Ahr-
weiler - sowie der Betreuungsverein der evangelischen Kirchenge-
meinden der Region Rhein-Ahr laden daher gemeinsam zu einem 
kostenfreien Informationsvortrag ein.
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 10. Juni, von 17 bis 19 Uhr, 
im Großen Sitzungssaal (4. Stock) der Kreisverwaltung Ahrwei-
ler statt. Referent des Abends ist der Finanzbeamte Harald Scherer. 
Im Mittelpunkt seines Vortrags stehen folgende Fragen: Ab wann 
müssen Rentnerinnen und Rentner Steuern zahlen? Wann ist eine 
Steuererklärung erforderlich, und welche Fristen sind dabei zu be-
achten? Welche Hinzuverdienstmöglichkeiten gibt es, und was ist 
steuerrechtlich erlaubt? Und wann kann eine sogenannte Nichtver-
anlagungsbescheinigung ausgestellt werden? Im Anschluss besteht 
die Möglichkeit, Fragen zu stellen und sich mit dem Referenten aus-
zutauschen. Aufgrund der begrenzten Platzzahl, wird um Anmel-
dung bis zum 8. Juni 2026 gebeten - telefonisch unter 02641 / 975-
2167 oder per E-Mail an betreuungsbehoerde@kreis-ahrweiler.de.
[Pressemeldung Kreisverwaltung Ahrweiler]

	■ Kath. Öffentliche Büchereien
in der Pfarreiengemeinschaft Remagen
KÖB St. Johannes Nepomuk, Kripp
Quellenstr. 73, 53424 Remagen
Öffnungszeiten:
Mittwoch, 15 bis 18 Uhr
Samstag, 10 bis 12 Uhr

	■ Ferienkurs des ALP an der Hochschule Koblenz
Ferien: Schülerinnen gestalten virtuelle Welten
REMAGEN. Vom 29. bis 31. Juli lädt das Ada-Lovelace-Projekt 
(ALP) der Hochschule Koblenz am Campus Remagen Schülerinnen 
im Alter von 11 bis 18 Jahren zu einem Ferienkurs ein: „VR Girls 
Create & Escape“. Im Mittelpunkt stehen Kreativität, Technik, Team-
work und jede Menge Spaß in den Sommerferien.
Die Teilnehmerinnen gestalten am Computer ihre eigene virtuelle 
Welt und tauchen anschließend mit einer VR-Brille direkt in ihre 
selbst entwickelte Umgebung ein. Gemeinsam bauen sie virtuelle 
Escape Rooms, die sie anschließend in der virtuellen Realität erle-
ben und mit klugem Kombinieren und Rätsellösen meistern können.
Neben dem kreativen Arbeiten mit moderner Technik erhalten die 
Schülerinnen auch einen Einblick in die Hochschule und lernen die 
Umgebung kennen. Begleitet werden sie dabei von den Mentorin-
nen des ALP, die die Teilnehmerinnen während des gesamten Kur-
ses betreuen und unterstützen.
Der Ferienkurs findet an den ersten beiden Tagen von 9:00 bis 15:00 
Uhr statt, am letzten Tag bis 16:00 Uhr. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Für Mittagessen, Getränke und Snacks wird ein kleiner Beitrag 
erhoben.
Die Plätze sind begrenzt. Die Anmeldung ist über die Webseite des 
ALP unter www.ada-lovelace.de/remagen möglich. Kontakt für 
Rückfragen: Christiana Hoerster (hoerster@hs-koblenz.de)

� Foto: Yvonne Dommermuth
Über das Ada-Lovelace-Projekt
Das Ada-Lovelace-Projekt ist das rheinland-pfälzische Kompetenz-
zentrum für Frauen in MINT. Das Projekt wird gefördert durch das 
rheinland-pfälzische Ministerium für Wissenschaft und Gesundheit 
sowie das Ministerium für Familie, Frauen, Kultur und Integration 
und aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds Plus.

	■ Veranstaltungen der Kreisvolkshochschule
Deutsch als Fremdsprache für Fortgeschrittene
Ab dem 11. Juni, 11 Termine, 16.45 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
3D-Druck - Technologie, Möglichkeiten und Anwendungen
Freitag, 12. Juni, 18 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Einführung in den 3D-Druck
Samstag, 13. Juni, 10 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Gönnt euch eine gemeinsame kreative Auszeit
Dieser Kurs bietet die Möglichkeit, gemeinsam mit dem Kind kreativ 
zu werden.
Samstag, 13. Juni, 14 Uhr, Sinzig Koisdorf
„Mach neu aus alt“
Nähseminar am Wochenende
Ab dem 13. Juni, 2 Termine, 9 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Bürger*innensprechstunde zu digitalen Themen - kostenfreie 
Beratung vor Ort!
Dienstag, 16. Juni, 10 Uhr, Burgbrohl
Dienstag, 23. Juni, 10 Uhr, Kempenich
Von der Kuh zum Konsumenten: Einblicke in die Milchproduk-
tion
Donnerstag, 18. Juni, 9.30 Uhr, Niederzissen
Klangmeditation
Freitag, 19. Juni, 15 Uhr, Dedenbach
Sommersonnenwende
Am längsten Tag des Jahres, der Sommersonnenwende, lernen Teil-
nehmende auf einer Wanderung die „Un-Kräuter“ der Sommerson-
nenwende kennen.

http://www.remagen.de
mailto:touristinfo@remagen.de
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Auch nach dem Seitenwechsel blieb die Begegnung umkämpft. Vie-
le Aktionen spielten sich im Mittelfeld ab, wobei beide Teams um 
Spielkontrolle bemüht waren. Dennoch verzeichnete der SV Kripp 
ein leichtes Chancenplus und suchte immer wieder den Weg in 
Richtung gegnerisches Tor. Der verdiente Lohn folgte in der 45. Mi-
nute: Nach einem Angriff landete der Ball bei Anoa, die eiskalt blieb 
und zur viel umjubelten 2:1-Führung für die Kripperinnen einschob. 
In der Schlussphase boten sich weitere Möglichkeiten zur Vorent-
scheidung, doch sowohl Inas als auch Sumeja konnten ihre Chan-
cen aus aussichtsreicher Position nicht nutzen.
So blieb die Partie bis zum Ende spannend. Die Gäste warfen in den 
letzten Minuten noch einmal alles nach vorne. Die letzte Aktion des 
Spiels gehörte der JSG Sohren II, doch ein Freistoß kurz vor dem 
Schlusspfiff brachte keine Gefahr mehr für das Kripper Tor. Die Tor-
hüterin des SV Kripp und ihre Defensive hielten stand, sodass es 
beim verdienten 2:1-Heimsieg blieb.
Bei schwülen und warmen Temperaturen zeigten die Kripperinnen 
eine engagierte Leistung und bestätigten ihre positive Entwicklung. 
Besonders erfreulich: Auch ohne einige Stammkräfte gelang es der 
Mannschaft, als Team aufzutreten und sich mit einem Sieg zu 
belohnen.
Zum Einsatz kamen: Katherina, Luana, Sumeja, Maila, Inas, Anoa, 
Elda, Skadi

Die Spielerinnen des SV Kripp feierten einen 2:1-Heimsieg gegen 
die JSG Sohren II.� Foto: SV Kripp / Presse

	■ Spazierganggruppe Oedingen
Gemütlicher Monatstreff
OEDINGEN. Wunderbare Temperaturen von 25° im Mai, jedoch seit 
Tagen gefühlt wie 35°, ließen den Spaziergang nur bei „Sparflamme“ 
zu. „Dieser explosionsartige Anstieg der Witterung macht fast allen 
Teilnehmern zu schaffen, daher bewegen wir uns nur langsam und 
bedächtig“, so der Leiter der Gruppe Olaf Wulf. Ein kurzer Weg mit 
Besuch im heimischen Garten war anvisiert. Dort wartete die Ehe-
gattin Martina Wulf bereits mit Wasser und dem neuen Familienmit-
glied und zukünftigen Spaziergänger, Hund Cooper!
Bei netten Gesprächen verweilten alle gemütlich und der noch an-
stehende Besuch in der örtlichen Eisdiele „MATTOEIS“ wurde dann 
geduldig als Abschluss des diesmaligen Treffens anvisiert.
Hier fand wieder jeder seinen Geschmack. Espresso, Cappuccino 
oder eben leckeres Eis von Vanille über Schoko bis hin zum ge-
mischten Spaghetti-Eisbecher. Besonders beliebt – das außerge-
wöhnlich breite Sortiment an Fruchteis mit Streuseln…

„Gemütlichkeit kennt keine Grenzen…“ Mit dabei Wasser & nette 
Gespräche.� Foto: Olaf Wulf

KÖB St. Remigius, Unkelbach
Schulstr. 18
53424 Remagen
Öffnungszeiten:
Sonntags, 10.30 bis 12.30 Uhr
Mittwochs, 17.30 bis 19.30 Uhr

	■ Feuerwehr Oedingen feiert
OEDINGEN. Die Freiwillige Feuerwehr Oedingen feiert am Freitag, 
12.06. und Samstag, 13.06.2026 ihr diesjähriges Feuerwehrfest am 
Gerätehaus in der Waldstraße. Los geht es am Freitag ab 18:00 Uhr 
mit einem gemütlichen Dämmerschoppen mit Leckerem aus dem 
Imbisswagen sowie gekühlten Getränken.
Am Samstag starten wir ab 14:00 Uhr mit unserem Familientag. Für 
unsere kleinen Gäste steht eine Hüpfburg zum Austoben bereit. Ab 
14:30 Uhr öffnet unser Kuchenbuffet mit selbst gebackenem Ku-
chen, bevor gegen 16:00 Uhr wieder warme Speisen aus dem Im-
bisswagen angeboten werden.
Gut gestärkt startet ab 19:00 Uhr unsere Löschparty mit DJ Andre. 
Gegen 20:30 Uhr heizt uns Stimmungssänger „Morgie Rocks“ so 
richtig ein und sorgt mit seinem Auftritt für beste Partystimmung.
Die Kameradin und die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Oe-
dingen freuen sich auf viele Besucher.

	■ Aktion „Soli-Brot“ mit tollem Ergebnis
REMAGEN. 555 Euro kamen bei der diesjährigen Aktion „Soli-Brot“ 
für das Ausbildungsprojekt in Brasilien zusammen – die höchste 
Spendensumme seit Beginn der gemeinsamen Aktion von der Bä-
ckerei Müller und dem Weltladen.
„Die Kund*innen fragen schon nach, wann es wieder das Soli-Brot 
gibt“, berichtet Frau Müller erfreut. Ein deutliches Zeichen dafür, wie 
gut die Aktion angenommen wird. Keine Frage, dass sie auch im 
kommenden Jahr fortgeführt werden wird.
Mit dem Kauf des „Soli-Brots“ tragen Kundinnen und Kunden ganz 
konkret dazu bei, jungen Menschen in Brasilien neue Perspektiven 
zu eröffnen, denn es wird ihnen eine Ausbildung im Bäckerhand-
werk ermöglicht. Ausbildung und Arbeit eröffnen ihnen die Chance 
auf ein selbstbestimmtes Leben.

Waltraud Mertens (l.) und Karin Sobotka (r.) vom Weltladen mit Frau 
Müller� Foto: Walburga Greiner

	■ D-Juniorinnen SV Kripp: verdienter Heimsieg
SV Kripp – JSG Sohren II 2:1 (1:1)
KRIPP. Im letzten Heimspiel der Saison empfingen die D-Juniorin-
nen des SV Kripp die JSG Sohren II im heimischen Sportpark. Ob-
wohl der Kader diesmal etwas ausgedünnt war, zeigten die Krippe-
rinnen eine starke Mannschaftsleistung und bewiesen einmal mehr 
ihre positive Entwicklung in dieser Saison.
Die Gastgeberinnen erwischten einen Traumstart. Bereits in der 4. 
Spielminute fasste sich Sumeja ein Herz und traf mit einem Distanz-
schuss zur frühen 1:0-Führung. In der Folge entwickelte sich eine 
ausgeglichene Partie, in der die Kripperinnen leichte Feldvorteile be-
saßen und den Ball phasenweise sehenswert durch die eigenen Rei-
hen laufen ließen. Kurz vor dem Halbzeitpfiff mussten die Gastgebe-
rinnen jedoch einen Rückschlag hinnehmen. Nach einem etwas 
zaghaften Defensivverhalten nutzte die JSG Sohren II ihre Gelegen-
heit und erzielte den 1:1-Ausgleich.
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	■ SV Kripp erweitert Reha-Sport-Angebot

Zwei neue Reha-Sport-Kurse 
bietet der SV Kripp ab Juni an.
� Foto: SV Kripp / 
� Thorsten Stephan

KRIPP. Der SV Kripp baut sein 
Reha-Sport-Angebot weiter aus. 
Aufgrund der anhaltend hohen 
Nachfrage reagiert der Verein und 
erweitert ab Juni schrittweise 
sein bestehendes Kursangebot 
im Bereich orthopädischer 
Reha-Sport.
Neben der bereits etablierten 
Gruppe, die dienstags um 9:30 
Uhr stattfindet, startet ab dem 3. 
Juni eine zusätzliche Gruppe 
mittwochs von 9:30 bis 10:15 

Uhr. Ab dem 7. Juli folgt eine weitere Gruppe dienstags von 10:30 
bis 11:15 Uhr. Alle Kurse finden in der Gymnastikhalle im Sportpark 
„Am Querweg“ in Remagen-Kripp statt.
Wie bereits das bestehende Angebot legen auch die neuen Grup-
pen ihren Schwerpunkt auf orthopädischen Reha-Sport. Ziel des 
Reha-Sports ist es, Beweglichkeit, Kraft und Koordination zu ver-
bessern, Schmerzen zu lindern sowie weiteren Beschwerden vorzu-
beugen. Darüber hinaus werden Ausdauer und Gleichgewicht ge-
fördert, um die Lebensqualität im Alltag nachhaltig zu steigern.
Reha-Sport ist eine medizinisch notwendige Maßnahme, die durch 
den behandelnden Arzt verordnet wird. Nach Genehmigung durch 
die Krankenkasse können Teilnehmerinnen und Teilnehmer an ei-
nem strukturierten Gruppenprogramm teilnehmen. Die Kurse wer-
den von speziell ausgebildeten Übungsleitern geleitet und beinhal-
ten gelenkschonende, individuell angepasste gymnastische 
Übungen.
Die Kosten werden in der Regel vollständig von den Krankenkassen 
übernommen, sodass für die Teilnehmenden keine zusätzlichen Ge-
bühren entstehen.
Der Weg zum Reha-Sport erfolgt in drei einfachen Schritten:
1. Ärztliche Verordnung für Reha-Sport Orthopädie ausstellen 

lassen
2. Genehmigung der Verordnung durch die Krankenkasse 

einholen
3. Kontaktaufnahme mit dem SV Kripp
Anmeldungen sind ab sofort möglich unter Telefon 02642 9933307 
oder per E-Mail an rehasport@sv-kripp.de.
„Wir freuen uns, unser Angebot weiter ausbauen zu können und da-
mit dem steigenden Bedarf gerecht zu werden“, heißt es seitens des 
Vereins.

	■ SV Kripp: Neues Trainerteam 
für zweite Mannschaft

Kripps Sportlicher Leiter Andreas Beyer (m.) präsentiert das neue 
Trainerduo der zweiten Mannschaft: Uwe Fröbus (l.) und Alexander 
Ehlen (r.)� Foto: SV Kripp / Thorsten Stephan

KRIPP. Der SV Kripp hat die Trainerpositionen seiner zweiten Mann-
schaft für die kommende Saison neu besetzt. Künftig wird Uwe Frö-
bus die Verantwortung als Cheftrainer übernehmen. Unterstützt wird 
er dabei von Alexander Ehlen, der als Co-Trainer Teil des neuen Trai-
nerteams wird.
Mit Uwe Fröbus kehrt ein bekanntes Gesicht an die Seitenlinie der 
zweiten Mannschaft zurück. Bereits von 2016 bis 2018 gehörte er 
dem Trainerteam der Reserve an und kennt sowohl die Strukturen 
des Vereins als auch das Umfeld bestens.
Alexander Ehlen ist ebenfalls kein Neuling in seiner Funktion. Bis zur 
Winterpause war er bereits als Co-Trainer der Mannschaft tätig und 
bringt somit wertvolle Erfahrungen aus dem unmittelbaren Umfeld 
des Teams mit.

	■ Wochenrückblick der Fußballjugend des SV Kripp
KRIPP. Am letzten Mai-Wochenende waren erneut einige Mann-
schaften der Fußballjugend des SV Kripp im Einsatz und konnten 
dabei mit guten Leistungen auf sich aufmerksam machen.
Die C-Junioren empfingen im heimischen Sportpark die SG Augst/
Immendorf. In einer umkämpften Partie behielten die Gastgeber am 
Ende mit 2:1 die Oberhand und durften sich endlich wieder über drei 
Punkte freuen. Auch wenn dieser Erfolg am bereits feststehenden 
Abstieg aus der Bezirksliga nichts mehr ändern wird, war der Sieg 
ein verdienter Lohn für den gezeigten Einsatz.
Die F-Junioren waren derweil bei verschiedenen Turnieren unter-
wegs. Die F1-Junioren traten beim FUNino-Turnier auf dem Kunst-
rasenplatz in Niederzissen an. Dort zeigten die jungen Kicker gute 
Leistungen, überzeugten mit viel Spielfreude und erzielten zahlrei-
che Tore.
Die F2-Junioren waren Gastgeber des FUNino-Turniers ihrer Staffel 
und begrüßten zahlreiche Mannschaften im heimischen Sportpark. 
Die Zuschauer bekamen spannende Spiele, viele Tore und jede 
Menge Begeisterung auf dem Platz zu sehen – ein toller Anblick für 
alle Beteiligten.
Die D-Juniorinnen bestritten ihr letztes Heimspiel der Saison gegen 
die JSG Sohren II. Nach einer engagierten und ordentlichen Leis-
tung setzten sich die Kripperinnen verdient mit 2:1 durch und konn-
ten einen verdienten Heimsieg feiern.
Auch die E-Juniorinnen waren beim FUNino-Turnier in Niederzis-
sen vertreten. Sie zeigten gute Leistungen und konnten wichtige Er-
fahrungen sammeln, auf denen in den kommenden Wochen weiter 
aufgebaut werden kann.
Auch in den nächsten Tagen stehen für die Nachwuchsteams des 
SV Kripp weitere Spiele und Termine auf dem Programm. Die Saison 
biegt zwar langsam auf die Zielgerade ein, dennoch möchten die 
Mannschaften die verbleibenden Aufgaben nutzen, um weitere po-
sitive Ergebnisse und Entwicklungen mitzunehmen.

Die F1-Junioren waren zu Gast beim FUNino-Turnier in Niederzissen.
� Foto: SV Kripp / Presse

	■ SV Kripp lädt zum Steeldarts-Turnier ein

Der SV Kripp lädt am 27. Juni 
zum Steeldarts-Turnier ein.
� Foto: SV Kripp / 
� Thorsten Stephan

KRIPP. Der SV Kripp veranstaltet 
am Samstag, 27. Juni, erstmals 
den Rhein-Ahr-Cup, ein offenes 
Steeldarts-Turnier für Spielerin-
nen und Spieler aus der gesam-
ten Region. Austragungsort ist 
die Gymnastikhalle im Sportpark 
„Am Querweg“ in Remagen-
Kripp. Das Einwerfen beginnt um 
14:00 Uhr, der offizielle Turnier-
start ist um 14:30 Uhr. Gespielt 
wird im Modus 501 Double Out. 
Nach einer Gruppenphase folgt 
die K.-o.-Runde, in der die besten 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer um den Turniersieg kämpfen. Das 
Startgeld beträgt 20,00 Euro. Das gesamte Startgeld wird als Preis-
geld ausgespielt. Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 32 Spielerinnen 
und Spieler begrenzt. Anmeldungen sind ab dem 16. Mai per E-Mail 
an darts@sv-kripp.de möglich. Anmeldeschluss ist der 23. Juni.
Mit dem Rhein-Ahr-Cup möchte der SV Kripp ein neues sportliches 
Highlight für die Dart-Community in der Region etablieren und freut 
sich auf zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer sowie spannen-
de Matches.
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genenlager Goldene Meile mit Hunderttausenden Insassen 
befand.“
Zwischen Picknick und Unterhaltung schaute man sich die Karten 
der damaligen Kampfereignisse an. Harry Humason, der Veteran, 
der durch Frankfurt gekämpft hat, nippte gelegentlich an seinem 
kalten Kölsch.
Die Weiterfahrt ging Richtung Pilsen. Alle wussten, dass es die letz-
ten US-Veteranen sein könnten, die die Türme der ehemaligen Lu-
dendorff-Brücke besuchen. Sie wussten auch, dass es nun Aufgabe 
der jüngeren Generationen ist, die Erinnerung wachzuhalten.
[Pressemitteilung: Friedensmuseum Brücke von Remagen]

	■ WSV Remagen verleiht begehrte 
Kanusportabzeichen

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des EPP-Kurses�
� Foto: Leonard Pinger
REMAGEN / WEILBURG. Auch in diesem Jahr öffnete der Wasser-
sportverein (WSV) Remagen sein Ausbildungsangebot wieder für 
externe Wassersportinteressierte und bot die Möglichkeit, die erste 
Stufe des Europäischen Paddelpasses (EPP) Deutschland zu erwer-
ben. Da Sicherheit und eine qualitative Betreuung im Vordergrund 
standen, war die Gruppengröße auf maximal 10 Teilnehmende 
limitiert.
Das europaweit anerkannte Zertifikat gliedert sich in sechs Stufen: 
von den ersten Paddelschlägen im Grundlagenkurs (EPP 1) bis hin 
zum fortgeschrittenen „Profi“ und Fahrtenleiter, der sein Boot auch 
in anspruchsvollen Bedingungen und Gewässern sicher 
beherrscht.
Den Abschluss für die diesjährigen Absolventen der Stufe 1 bildete 
eine Flussabfahrt auf der Lahn. Die Lahn zählt zu den touristisch und 
sportlich beliebtesten sowie meistbefahrenen Flüssen Deutsch-
lands. Besonders der Abschnitt rund um Weilburg lockt Paddler mit 
einem ganz besonderen Abenteuer: dem Selberschleusen in echter 
Handarbeit. Erst weiter unterhalb des Flusses sind die Schleusen 
mit Schleusenwärtern besetzt.
Der Startschuss fiel direkt am berühmten Weilburger Schiffstunnel, 
der zwischen 1844 und 1847 erbaut wurde und als der älteste heute 
noch befahrbare Schiffstunnel Deutschlands gilt. Von dort aus ging 
es über eine Strecke von zwölf Kilometern und vorbei an insgesamt 
vier Schleusen bis zum Etappenziel nach Aumenau.
Sportwart Christian Zentis zeigte sich nach der Tour begeistert: „Die 
Fahrt durch den dunklen Schiffstunnel war ein absolutes Highlight 
direkt zu Beginn. Die anschließende Doppelschleuse war komplett 
gefüllt mit Booten – das erforderte von allen, ob Vereinsmitglied 
oder Gastpaddler, Konzentration und exaktes Manövrieren auf 
engstem Raum. Die vorherige Ausbildung hatte sich also schon am 
Start ausgezahlt.“
Am Ende des Tages konnten die frisch gebackenen Kanuten ihr of-
fizielles EPP-Zertifikat in Empfang nehmen. Für den WSV Remagen 
war die Aktion ein voller Erfolg, der zeigt, dass der sichere Einstieg 
in den Kanusport auch für Quereinsteiger offensteht.

	■ KG Grün-Weiß Oberwinter 
unterstützt Feuerwehrfest

Mit vollem Einsatz an der Theke
OBERWINTER. Nicht nur rund um den Karneval, sondern auch hin-
ter der Theke macht die KG Grün-Weiß Oberwinter eine gute Figur: 
Beim Feuerwehrfest am Gerätehaus in Oberwinter übernahm ein 
Team der Karnevalsgesellschaft eine komplette Schicht des 
Thekendienstes.
Mit dabei waren Karl-Heinz Schreiner, Silvio Schulz und Andreas 
Köpping, die die Gäste mit viel guter Laune, Engagement und einem 
Lächeln versorgten. Trotz reger Nachfrage behielten die drei jeder-
zeit den Überblick und sorgten dafür, dass Getränke schnell und 

Der SV Kripp freut sich, mit diesem Trainerduo die Weichen für die 
sportliche Zukunft der zweiten Mannschaft gestellt zu haben und 
wünscht beiden viel Erfolg sowie eine erfolgreiche 
Zusammenarbeit.
Gleichzeitig bedankt sich der Verein ausdrücklich bei Kristof Ka-
lisch, Florian Engelhardt und Mathieu Lebon, die die Mannschaft 
seit März kommissarisch betreut und in einer wichtigen Phase Ver-
antwortung übernommen haben. Ihr Einsatz und ihr Engagement für 
den SV Kripp verdienen große Anerkennung.
Mit dem neuen Trainerteam blickt der SV Kripp optimistisch auf die 
bevorstehenden Aufgaben und die kommende Spielzeit.

	■ Hit auf Hit - komm sing mit!
REMAGEN. Der Seniorenkreis der katholischen Pfarrei St. Franzis-
kus Remagen lädt am Mittwoch, 17. Juni, um 15:00 Uhr zum som-
merlichen Schlagermix mit Hits aus den 50er-, 60er- und 70er-Jah-
ren ins Pfarrheim, Kirchstraße 32a, ein. Günter Mommertz und 
Guido Grasenick geben beim beliebten Schlagerkaffee den Takt vor 
und animieren zum Mitsingen beliebter Melodien und Gassenhauer. 
Dabei kommt auch das gesellige Miteinander nicht zu kurz. Das 
Team des Seniorenkreises freut sich über viele Mitsänger und Zu-
hörer und serviert in bewährter Weise Kaffee und Kuchen. Für eine 
bessere Planung wird um Anmeldung bis Montag, 15. Juni, bei Vera 
Schäfer unter der Telefonnummer 02642 3425 gebeten.

	■ 100-jährige US Veteranen im Friedensmuseum

Von links: Harry Humason, Arnold Strauch, Pfadfinder ‚Albert 
Schweitzer‘� Foto: Karin Keelan
REMAGEN. Zwei über hundertjährige US-Veteranen des Zweiten 
Weltkriegs, Arnold Strauch und Harry Humason, genossen ein Pick-
nick und ein Gespräch mit Jugendlichen vor den Türmen der ehe-
maligen Ludendorff-Brücke. Am 07.03.1945 nahmen amerikanische 
Streitkräfte die intakte Brücke ein, was einen schnellen Vorstoß ins 
Herz Deutschlands ermöglichte.
Auf einer Reise durch Europa wollten die beiden Veteranen, die vor 
81 Jahren in schweren Kämpfen, der eine um Köln, der andere um 
Frankfurt, verwickelt waren, die Türme der ehemaligen und für Ame-
rikaner ikonischen Brücke sehen.
Mit dabei war auch Helen Patton, die Enkelin des berühmten ameri-
kanischen Generals George S. Patton.
Das Friedensmuseum und der Remagener Pfadfinderstamm „Albert 
Schweitzer“ hatten aufgetischt. Für die Ehrengäste und ihre Begleit-
personen gab es ein deutsches „Fingerfood“-Buffet samt Brezeln, 
Wurst und Käse aller Art sowie Kaffee und Kuchen.
Zunächst ging es aber um das gegenseitige Kennenlernen. Die 
Pfadfinder versammelten sich vor den Veteranen, stellten sich vor 
und stellten ihnen einige Fragen. „Was motivierte Sie damals zu 
kämpfen?“
Die Antwort lautete: „Die schreckliche Regierung und ihre furchtba-
ren Taten.“
„Wie lief ein Tag im Kampfeinsatz?“, fragte ein Pfadfinder.
„Nie genug geschlafen, beim Marschieren eingeschlafen, umgefal-
len, immer Angst und Stress, überall nach Gefahren Ausschau hal-
ten. Zeit verlor ihre Bedeutung. Alles war im Fluss. Fünfzig Tage lang 
war ich im Kampfeinsatz.“
Auch die Veteranen hatten Fragen für die Pfadfinder. „Wisst ihr, wie 
schlimm die Zerstörung damals war? Ich fuhr durch Frankfurt. Alles 
war in Trümmern.“
Eine Pfadfinderin antwortete: „Ja, wir wissen Bescheid. Mein Haus 
steht an der Stelle, an der sich früher das gigantische Kriegsgefan-
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Beim Lesesommer können Kinder und Jugendliche kostenlos aktu-
elle Bücher ausleihen. Wer während der Aktion mindestens drei Bü-
cher liest, erhält eine Urkunde und nimmt an einer landesweiten Ver-
losung mit attraktiven Preisen teil. Zusätzlich gibt es neue kreative 
Möglichkeiten, gelesene Bücher vorzustellen – etwa mit Bastelar-
beiten, Collagen, Lego-Modellen oder Audio- und Videobeiträgen.
Der Vorlese-Sommer richtet sich an Kinder im Vorlesealter. Gemein-
sam mit Eltern, Großeltern oder Geschwistern werden Bücher ent-
deckt und vorgelesen. Für jedes gelesene Buch gibt es einen Stem-
pel. Wer mindestens drei Bücher vorgelesen bekommt und kreativ 
zum Lieblingsbuch gestaltet, kann ebenfalls Preise gewinnen.
Die Abschlussfeier ist für den 11.09.2026 geplant.
Die Teilnahme an beiden Aktionen ist kostenlos. Anmeldungen sind 
ab 15.06.2026 direkt in der Evangelischen Öffentlichen Bücherei 
Oberwinter möglich.
Weitere Informationen gibt es unter:
www.lesesommer.de
www.vorlese-sommer.de
Kontakt Bibliothek:
Evangelische öffentliche Bücherei Oberwinter
Am Yachthafen 12,
53424 Remagen- Oberwinter
Telefon: 02228 9121468
E-Mail: buecherei.oberwinter@gmail.com
Öffnungszeiten
Dienstags: 15:30 bis 18:30
Freitags: 15:30 bis 18:30

	■ SV Kripp lädt zum Vereinstreff 
mit Public Viewing ein

KRIPP. Der SV Kripp lädt am Sonntag, 14. Juni, ab 18:00 Uhr zum 
nächsten Vereinstreff ins Vereinsheim im Sportpark „Am Querweg“ 
ein. Neben geselligem Beisammensein, kühlen Getränken und guter 
Stimmung erwartet die Besucher diesmal ein besonderes Highlight: 
die Live-Übertragung des Auftaktspiels der deutschen Fußballnatio-
nalmannschaft auf Großleinwand.
Passend zum Start der Fußball-Weltmeisterschaft 2026 verwandelt 
sich das Vereinsheim in eine kleine Fan-Arena. Mitglieder, Freunde 
des Vereins sowie alle Fußballbegeisterten sind herzlich eingeladen, 
gemeinsam die deutsche Mannschaft zu unterstützen und die be-
sondere Atmosphäre eines großen Fußballabends zu genießen.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. Neben Speisen und 
Snacks gibt es frisch gezapftes Bier vom Fass. Der Vereinstreff bie-
tet damit die ideale Gelegenheit, Sport, Gemeinschaft und Fußball-
leidenschaft miteinander zu verbinden.
Der Verein freut sich auf zahlreiche Besucher und einen stimmungs-
vollen Abend mit spannenden Fußballmomenten, guten Gesprä-
chen und einem starken Gemeinschaftsgefühl.

	■ Kripper Fußballnachwuchs erlebt Bundesliga
Fußballnachwuchs in der BayArena

Die E1- und D-Junioren des SV Kripp waren zu Gast in der Lever-
kusener BayArena.

KRIPP. Bereits Anfang Mai stand für die E1- und D-Junioren des SV 
Kripp ein ganz besonderes Highlight auf dem Programm: Gemein-
sam machten sich die Nachwuchskicker samt Trainerteams auf den 
Weg in die Leverkusener BayArena, um am 32. Spieltag der Fußball-
Bundesliga das Heimspiel von Bayer 04 Leverkusen gegen RB Leip-
zig live zu verfolgen.
Mit dem Zug ging es vom Remagener Bahnhof aus in Richtung Le-
verkusen. Dort angekommen, machte sich die Gruppe zu Fuß auf 
den Weg in die ausverkaufte BayArena. Bei Stadionwurst und Ge-
tränken stieg die Vorfreude auf das Bundesliga-Erlebnis schnell an.

freundlich ausgeschenkt wurden. Ob Wasser, Limo, Flaschenbier 
oder Lillet – die Bestellungen wurden flott erledigt.
Der Einsatz machte allen Beteiligten sichtbar Spaß und unterstreicht 
einmal mehr den starken Zusammenhalt der Oberwinterer Vereine. 
Die KG Grün-Weiß Oberwinter bedankt sich bei der Feuerwehr für 
das gelungene Fest, bei dem viele Grün-Weiße zu Gast waren, und 
freut sich, mit ihrem Beitrag zum Erfolg der Veranstaltung beigetra-
gen zu haben. Gemeinsam feiern, gemeinsam anpacken – so lebt 
Oberwinter das Vereinsleben.

Auf dem Foto v. l.n. r.: Andreas Köpping, Karl-Heinz Schreiner und 
Silvio Schulz mit Spaß an der Arbeit

	■ Weltladen Remagen-Sinzig beim 
Lebenskunstmarkt

REMAGEN. Der Weltladen wird zum Lebenskunstmarkt vom 20./21. 
Juni wieder die „Grüne Oase“ – ein Pop-up-Café im evangelischen 
Gemeindehaus – betreiben. Viele Besucherinnen und Besucher ken-
nen es schon und genießen nach oder vor dem Trubel des Marktes 
das entspannte Ambiente im Gemeindehaus und im schönen Gar-
ten. Fairer Kaffee und Tee sowie hausgemachte Kuchen werden 
gegen Spende abgegeben. Der Erlös geht an Projekte der Welthun-
gerhilfe. An den Nachmittagen werden die Pfadfinder verschiedene 
Spiel- und Bastelmöglichkeiten für Kinder anbieten.
Im Gemeindehaus stellen verschiedene Gruppen aus. Auch der 
Weltladen selbst ist an beiden Tagen geöffnet – faire Lebensmittel 
und Kunsthandwerk aus aller Welt erwarten Sie. Der Weltladen ist 
zusätzlich aber auch mit einem Marktstand in der Fußgängerzone 
vertreten – am Glücksrad können Sie Kleinigkeiten gewinnen. Das 
Weltladenteam freut sich auch hier auf Sie!
Friedenskirche am Sonntag geöffnet:
Zeit zur Einkehr & Ausstellung „Gesichter des Friedens“
Erstmalig ist zum Lebenskunstmarkt auch die Friedenskirche ge-
öffnet. „10 Minuten Zeit für Gott“: Innehalten, beten, einen Gedan-
ken mitnehmen. Kommen Sie dazu am Sonntag, dem 21.06. um 
14:00 Uhr in die Friedenskirche. Im Anschluss sind die Tore der Kir-
che in unserer „Grünen Oase“ bis ca. 17:00 Uhr geöffnet. Setzen Sie 
sich an diesem Nachmittag einfach in die Kirchenbank oder lesen 
Sie von 12 mutigen Menschen, die sich für den Frieden einsetzen. 
Die Ausstellung „Gesichter des Friedens“ inspiriert dazu, sich über 
den eigenen Beitrag zu einer friedlicheren Welt nachzudenken.

Das schöne Ambiente der „Grünen Oase“ im evangelischen Ge-
meindehaus� Foto: Silke Olesen

	■ Die Evangelische Öffentliche 
Bücherei Oberwinter

Mit Lese-Robotern in den Lese- & Vorlese-Sommer
OBERWINTER. Lesen, Vorlesen und kreativ werden: Vom 15. Juni 
bis 16.08.2026 beteiligt sich die EÖB Oberwinter am „Lesesommer 
Rheinland-Pfalz“ und am „Vorlese-Sommer Rheinland-Pfalz“. Beide 
landesweiten Aktionen laden Kinder und Familien dazu ein, in die 
Welt der Geschichten einzutauchen.

http://www.lesesommer.de
http://www.vorlese-sommer.de
mailto:buecherei.oberwinter@gmail.com
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Freut euch auf einen entspannten Nachmittag mit vielen schönen 
Begegnungen, Spiel und Spaß für Groß und Klein.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt: Es gibt Kaffee und Kuchen, und 
wir freuen uns über weitere Beiträge zu unserem gemeinsamen Mit-
bring-Buffet. Frisch gebackene Pizza aus dem Holzofen kommt di-
rekt auf den Teller. Außerdem stehen ein Grill für euer mitgebrachtes 
Grillgut sowie ein Lagerfeuer für Stockbrot bereit.
Für die Kinder gibt es eine bunte Olympiade, einen Sandhaufen und 
ein Trampolin zum Spielen und Toben.
Wer am Deckenflohmarkt teilnehmen möchte, meldet sich bitte bei 
Dörte unter: doerte.berresheim@t-online.de
Das Team des Kinderhofs freut sich auf einen fröhlichen und gemüt-
lichen Nachmittag mit euch. Bringt gute Laune mit – wir freuen 
uns auf euch!

	■ Wiederwahl Kreisjugendfeuerwehrwart
Weitere Amtszeit für Dirk Schorn
KREIS AHRWEILER. Im Vorlauf zur Delegiertenversammlung der 
Kreisjugendfeuerwehr Ahrweiler fand die Wahl des Kreisjugendfeu-
erwehrwartes im Sitzungssaal der Kreisverwaltung Ahrweiler statt. 
Die Amtszeit des Amtsinhabers Dirk Schorn läuft in Kürze turnus-
mäßig ab. Dirk Schorn stellte sich zur Wiederwahl. Weitere Bewer-
ber gab es keine.
Die wahlberechtigten Jugendfeuerwehrwarte des Kreises hatten die 
Möglichkeit, ihre Stimme abzugeben. Nachdem Landrätin Cornelia 
Weigand die Wahlberechtigten über das Prozedere informiert hatte, 
schritten diese zur Wahlurne.
Dirk Schorn wurde als Kreisjugendfeuerwehrwart der Kreisjugend-
feuerwehr Ahrweiler wiedergewählt. Im Anschluss an die Wahl wur-
de er durch Landrätin Weigand für eine weitere Amtszeit ernannt. 
Anschließend gratulierten BKI Frank Linnarz, der Vorstand der Kreis-
jugendfeuerwehr und die anwesenden Delegierten.

BKI Frank Linnarz, Dirk Schorn, Landrätin Cornelia Weigand.

	■ Buchvorstellung im Rathaus Oberwinter

Inge und Johann Klein
Am Freitag, 12.06.2026, um 18:00 Uhr wird im Rathaus Oberwinter, 
Hauptstraße 99, das Buch „Der Kölsche“ ...berechtigt zum Führen 
von Fahrzeugen auf dem Rhein vorgestellt.
Johann Klein verbrachte die meiste Zeit seines Lebens auf dem 
Wasser des Rheins, bevor er dann in Oberwinter mit seiner Ehefrau 
Inge seinen letzten Ankerplatz fand. Aus vielen Gesprächen mit ihm 
in gemütlichen Runden schälte sich eine so eindrucksvolle Lebens-
geschichte heraus, dass schnell der Wunsch an ihn herangetragen 
wurde: Das musst du aufschreiben! So ist das neue Buch des Rat-
hausvereins entstanden.

Die jungen Fußballer erlebten schließlich ein temporeiches und un-
terhaltsames Spiel, das Bayer 04 Leverkusen eindrucksvoll mit 4:1 
gegen RB Leipzig gewann. Besonders beeindruckend war für die 
Jungs die Möglichkeit, die Bundesliga-Stars einmal hautnah zu er-
leben – eine willkommene Abwechslung zum Trainings- und Spiel-
alltag auf den heimischen Sportplätzen.
Für alle Beteiligten war der Ausflug ein rundum gelungener Tag mit 
jeder Menge Spaß, tollen Eindrücken und unvergesslichen Momen-
ten. Schnell war man sich einig: Ein solcher Mannschaftsausflug soll 
möglichst wiederholt werden.
Ein besonderer Dank gilt Cem Deniz, der die Eintrittskarten für die 
Mannschaften organisiert hatte.

	■ Zwei Bücher über den Apollinarisberg

Titelseite von 1763

Traditionen 263 bzw. 500 Jahre 
alt
REMAGEN. Die Jahrhunderte 
währenden Traditionen auf dem 
Apollinarisberg in Remagen wer-
den aktuell durch zwei Bücher 
eindrucksvoll belegt, die jetzt im 
Apollinarisberg Verlag als Nach-
druck erschienen sind.
Das erste Buch, geschrieben für 
Pilger, Gläubige und Besucher 
des Apollinarisberges, wurde im 
Jahr 1763 gedruckt. Von diesem 
Werk ist kein weiteres Exemplar 
weltweit nachweisbar und daher 
war der Nachdruck zum Erhalt 
dieses Textes sehr naheliegend. 
Der vollständige Titel lautet: Ein 
Andachts- und Gebetsbuch für 
die Gläubigen und Pilger - Berg 
der Zuflucht. Das ist: Kurtzer Be-

griff des Lebens, Leydens, Todts, und Wunderwercken des H. raven-
natischen Bischoffs und Martyrers Apollinaris. Mit beygefügten an-
dächtigen Gebetter und einigen Liederen. …
Reprint mit Nachwort, 228 Seiten - 14 Euro - ISBN 
978-3-910257-34-4
Eine weitere Veröffentlichung zum hl. Apollinaris, verfasst in Latein, 
erschien genau vor 500 Jahren in Köln. Es beschreibt auf den ersten 
100 Seiten das Leben des Heiligen und die letzten 20 Seiten be-
schäftigen sich mit seinem Wirken in Remagen und den Niederlan-
den. Im Jahr 1526 gedruckt, war es Johannes von Fürstenburg (Abt 
in Siegburg) und Walter von Wachtendonk (Propst auf dem Apollina-
risberg) gewidmet. Der Titel lautet: Historia divi Apollinaris Anthio-
cheni …
In der jetzt vorliegenden Neuausgabe findet sich am Ende eine län-
gere Inhaltsangabe in deutscher Sprache.
144 Seiten - 12 Euro - ISBN 978-3-910257-35-8
Beide Bücher kann man sich in der Buchhandlung Geber in Rema-
gen ansehen.

	■ „Kinderhof Remagen – Zeit, Raum & Leben“
Kochworkshop „Nicaragua“
REMAGEN. Am 20.06.2026 veranstaltet der Kinderhof Remagen 
von 10:15 – 14:00 Uhr im Jugendbahnhof Remagen einen besonde-
ren Kochworkshop rund um das mittelamerikanische Land Nicara-
gua. Gemeinsam bereiten die Teilnehmenden leckere Tortillas zu 
und lernen dabei Spannendes über Kultur, Menschen und Traditio-
nen des Landes der Jaguare, Pumas und aktiven Vulkane kennen.
Begleitet wird der Workshop von der 28-jährigen Marlin Martinez 
aus Nicaragua. Sie wird einen typischen Tanz vorstellen und ge-
meinsam mit den Teilnehmenden ein traditionelles Gericht aus ihrer 
Heimat zubereiten. Doch damit nicht genug: Neben dem Kochen 
können die Kinder und Jugendlichen bunte Armbänder basteln, 
spielen und mehr über Nicaragua erfahren. Ein abwechslungsrei-
cher Nachmittag voller Kreativität, Genuss und Gemeinschaft er-
wartet die Besucherinnen und Besucher.
Anmeldungen sind telefonisch unter 02635 9239599 oder per E-Mail 
an info@milo-training.com möglich. Für betreute Kinder und Ju-
gendliche wird ein Kostenbeitrag von 12 € erhoben, der Familientarif 
beträgt 19 €. Die Veranstaltung wird im Rahmen des Bundespro-
gramms „Demokratie leben!“ durch das Bundesministerium für Bil-
dung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert.

	■ Einladung zum bunten Sommerfest
Kinderhof Remagen feiert
REMAGEN. Am 13.06.2026 von 14:00 bis 18:00 Uhr laden wir euch 
herzlich zu unserem diesjährigen Sommerfest auf der großen Wiese 
in der Peter-Maeth-Straße, 53424 Remagen ein.

mailto:info@milo-training.com
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Gemeinsam mit ihren Kolleginnen und Kollegen will sie den engen 
Austausch mit Schulen, Kitas, Verbänden, Gewerkschaften und 
weiteren Bildungseinrichtungen fortsetzen. „Gute Bildungspolitik 
entsteht im Gespräch mit den Menschen, die täglich Verantwortung 
für Kinder und Jugendliche tragen“, so die Abgeordnete.
Darüber hinaus übernimmt Müller die Funktion der Sprecherin für 
LSBTQI*-Politik. „Jeder Mensch soll in Würde und Sicherheit leben 
können. Gleichberechtigung, Teilhabe und Schutz vor Diskriminie-
rung sind grundlegende Voraussetzungen für eine offene und demo-
kratische Gesellschaft“, erklärt sie.
Unabhängig von ihren neuen Aufgaben bleibt Müller Ansprechpart-
nerin für die Bürgerinnen und Bürger im Kreis Ahrweiler. „Die Men-
schen vor Ort wissen am besten, wo Chancen und Herausforderun-
gen liegen. Diesen direkten Austausch möchte ich auch künftig 
intensiv fortführen“, so Müller.

	■ CDU Remagen besucht den „Radgeber“
REMAGEN. Mitglieder des CDU-Stadtverbandes Remagen haben 
das Fahrradfachgeschäft „Radgeber“ besucht und sich mit Inhaber 
Jannis Schmitz über die Entwicklung des Fahrradmarktes, die Situ-
ation des Einzelhandels sowie die Zukunft des Radverkehrs in Re-
magen ausgetauscht.
Der „Radgeber“ hat sich auf individuell konfigurierbare Fahrräder, 
E-Bikes und Lastenräder spezialisiert, die in Deutschland handge-
fertigt werden. Neben der persönlichen Beratung bietet das Unter-
nehmen umfassende Serviceleistungen rund ums Fahrrad an.
Jannis Schmitz hob die Vorteile des Standorts am Rand der Fuß-
gängerzone hervor. Das Geschäft sei sowohl für Auto- als auch für 
Radfahrende gut erreichbar und profitiere zugleich von der Sichtbar-
keit und Laufkundschaft in der Innenstadt.
Ein wichtiges Anliegen des auch bei „Remagen mag ich“ engagier-
ten Jungunternehmers ist eine stärkere Berücksichtigung des Rad-
verkehrs bei der Stadtentwicklung. Eine fahrradfreundliche Infra-
struktur und eine gute Erreichbarkeit der Innenstadt könnten aus 
seiner Sicht sowohl den Radverkehr als auch den örtlichen Einzel-
handel stärken. Es gebe hierzu aber auch bereits einen Austausch 
mit der Stadt.
Die CDU-Mitglieder nahmen diese Anregungen gerne auf. Stadtver-
bandsvorsitzende Herta Stiren betonte: „Das Fahrrad spielt für viele 
Menschen eine immer größere Rolle im Alltag. Deshalb ist es wich-
tig, die Bedürfnisse von Radfahrenden bei der Stadtplanung 
mitzudenken.“
Zum Abschluss dankte der CDU-Stadtverband Remagen Jannis 
Schmitz für den offenen Austausch. Gespräche mit örtlichen Unter-
nehmen seien eine wichtige Grundlage, um die Entwicklung der 
Stadt gemeinsam voranzubringen.

v. l.n. r.: Thorsten Schreiweis, Alexander Kuhl, Jannis Schmitz, And-
reas Köpping und Herta Stiren vor dem Fahrradgeschäft

	» Kirchliche Nachrichten

	■ Pastoraler Raum Sinzig
Leitungsteam: Dekan Matthias Schmitz, Leiterin Sabine Mombau-
er, Leiter Sebastian Zinken
Assistenz des Leitungsteams: Birgit Eggert
Sekretariat: Birgit Linden
Büro des Pastoralen Raums Sinzig: Zehnthofstr. 11, 53489 Sinzig, 
Tel: 015151308731
Telefonische Erreichbarkeit des Leitungsteams:
Tel.: 02642 / 977111
Mobil: 0151 / 54012400 / 0175 / 1412405 oder 0175 / 4067960
E-Mail: sinzig@bistum-trier.de
Homepage: www.pastoraler-raum-sinzig.de

Schiffsführer Johann Klein hat seine Lebensgeschichte aufgeschrie-
ben, Jo Weißhaar sie in Form gebracht und Norbert Kessel für die 
Druckreife gesorgt. Entstanden ist eine Dokumentation der Rhein-
schifffahrt in der Mitte des 20. Jahrhunderts, als es noch kein Radar 
gab und in Europa noch Grenzen existierten. Er stritt sich mit fran-
zösischen Zöllnern, hatte Ärger mit der Volkspolizei der DDR und 
haderte mit Bürokraten in Personalbüros und bei der Wasserschutz-
polizei. Mit seiner Frau Inge steuerte der Kölsche Motorschiffe, Rad-
dampfer, Lastkähne, Schlepper und Passagierschiffe und erlebte 
zahlreiche Abenteuer.
Den Rahmen der Buchvorstellung bilden zahlreiche Schiffsmodelle 
aller Größen, die von Johann Klein selbst gefertigt wurden. Sie zei-
gen im Kleinen, welch begnadeter Handwerker er war, was er bei 
Freunden und Bekannten durch Reparaturen aller Art in ihren Haus-
halten immer wieder gerne unter Beweis stellte.
Im Anschluss ist bei einem kleinen Umtrunk ausreichend Gelegen-
heit für Diskussionen und zum Betrachten der Ausstellung gegeben. 
Der Rathausverein freut sich auf viele Besucher.
Öffnungszeiten der Ausstellung: Sonntags, 14., 21., 28. Juni und 5. 
Juli, von 15:00 bis 17:00 Uhr.

	■ Eifelverein Remagen unterwegs
Über den Höhen von Fronrath und Cassel
REMAGEN/HECKENBACH. Mitten in der Gemeinde Heckenbach 
befinden sich die beiden Ortsteile Fronrath und Cassel. Diese Regi-
on war den meisten Teilnehmern dieser Wanderung noch unbe-
kannt. Auch, dass diese Gegend in den Jahren 1938 bis 1940 we-
gen der Anlage des Luftwaffenübungsplatzes Ahrbrück geräumt 
werden musste. Im Jahr 1950 wurden rund 65 vertriebene Bauern-
familien aus dem südlichen Ostpreußen (Ermland) in den verlasse-
nen Dörfern im Kesselinger Tal angesiedelt.
Die fast 15 km lange Tour startete von Niederheckenbach am Forst-
haus Tannenberg und ging mit einem einsamen Aufstieg auf die Hö-
hen von Fronrath. Viel Grünland mit Rinderherden wurde bestaunt. 
Die Landschaft war idyllisch und man fühlte sich in einer anderen 
Welt. Eine längere Passage durch Waldgebiete führte bis in die Nähe 
des Schöneberges mit seinen Antennentürmen. Weiter zu dem Ort 
Cassel, wo auf den umliegenden Wiesen viele Pferde weideten. Auf-
fällig waren noch die großen Flächen mit Heidelbeerpflanzen. Nun 
ging es nur noch bergab zum Parkplatz in Niederheckenbach. Im 
Abschlussgespräch war dann die Begeisterung für diese vorgefun-
dene Einsamkeit mit den tollen Panoramen noch einmal 
gegenwärtig.

Bei Fronrath vor einer Rinderkoppel�
� Foto: Eifelverein Remagen / Alfred Pohl

	» Politische Parteien  
und Wählergruppen

	■ Neue Aufgaben in der SPD-Landtagsfraktion
Susanne Müller bildungspolitische Sprecherin
MAINZ/REMAGEN. Die SPD-Landtagsfraktion Rheinland-Pfalz hat 
ihre Zuständigkeiten neu verteilt. Dabei übernimmt die Landtags-
abgeordnete Susanne Müller zusätzliche Verantwortung in zentralen 
Politikfeldern.
Künftig wird Müller bildungspolitische Sprecherin der SPD-Fraktion 
und leitet den Arbeitskreis Bildung. Die ehemalige Förderschullehre-
rin und Schulleiterin sieht darin eine Aufgabe, die eng mit ihrem be-
ruflichen Werdegang verbunden ist. „Bildungsgerechtigkeit ist für 
mich kein Schlagwort, sondern eine Grundhaltung. Jedes Kind soll 
die Unterstützung erhalten, die es braucht, um seine Potenziale ent-
falten zu können“, betont Müller.

http://www.pastoraler-raum-sinzig.de
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Gruppen und Kreise sowie Kontaktadressen der Ev. Hoffnungsge-
meinde Rhein-Ahr unter www.evresi.de und www.kirche-oberwinter.
de oder im Gemeindebrief.

	■ Apollinariskirche Remagen
Freitag, 12. Juni (H. Herz-Fest)
17.15 Uhr: Rosenkranz
18 Uhr: Hl. Messe
Samstag, 13. Juni
17 Uhr: Anbetung, Beichtgelegenheit
17.15 Uhr: Rosenkranz
18 Uhr: Hl. Messe
Sonntag, 14. Juni
9.45 Uhr: Rosenkranz
10.30 Uhr: Hl. Messe
15 Uhr: Lobpreis bis 16 Uhr
Montag, 15. Juni
7.30 Uhr: Hl. Messe

Facebook: Pastoraler Raum 
Sinzig
Instagramm: 
pastoralerraum_sinzig
Zum 14-tägigen Newsletter ge-
langen Sie über unsere 
Homepage.

	■ Neuapostolische 
Kirche

Hohenstaufenstraße 23, 
Sinzig
Die Gottesdienste finden in der 
Gemeinde sonntags um 10 Uhr 
und mittwochs um 20 Uhr statt. 
Parallel hierzu gibt es die Mög-
lichkeit, die Gottesdienste über 
IPTV (Internet) oder Telefonkon-
ferenz mitzuerleben. Informatio-
nen hierzu erhalten Sie vom Ge-
meindevorsteher, Simon 
Caspari, vorsteher@nak-sinzig.
de oder Telefon 0231 / 
99785260.
Informationen zu Abweichun-
gen der genannten Zeiten oder 
weiteren Veranstaltungen wer-
den auf der Homepage des Kir-
chenbezirks bekanntgegeben: 
www.nak-wiesbaden.de.

	■ Ev. 
Hoffnungsgemeinde 
Rhein-Ahr

Sonntag, 14. Juni
Remagen, Friedenskirche, 
9.30 Uhr: Gottesdienst
Sinzig, Adventskirche, 
11 Uhr: Gottesdienst
Sonntag, 21. Juni
Sinzig, Adventskirche, 
9.30 Uhr: Gottesdienst
Oberwinter, ev. Kirche, 
11 Uhr: Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst
Kontakt:
Pfarrerinnen:
Johanna Karcher, 
Tel. 01511 / 2949562, 
E-Mail: johanna.karcher@ekir.de
Annette Fastenrath, 
Tel. 0160 / 94628256, E-Mail: 
annette.fastenrath@ekir.de
Gemeindebüro Remagen:
Nina Haselbauer, 
Marktstr. 25, 53424 Remagen,
Tel. 02642 / 3051
E-Mail: nina.haselbauer@ekir.de
Öffnungszeiten: 
Di, Do: 10-12 Uhr und nach vor-
heriger Absprache
Gemeindebüro Oberwinter:
Nathalie Brug, Hauptstraße 82, 53424 Oberwinter
Tel.: 02228 / 237
E-Mail: nathalie.brug@ekir.de
Öffnungszeiten: Di, Fr: 9-12 Uhr und nach vorheriger Absprache
Gemeindebüro Sinzig:
Verena Groß, Dreifaltigkeitsweg 24, 53489 Sinzig,
Tel.: 02642 / 5759
E-Mail: verena.gross@ekir.de
Öffnungszeiten: Di., 10-12 Uhr und nach vorheriger Absprache
Weltladen
im Gemeindehaus Remagen
Infos unter www.weltladen-remagen-sinzig.de
Gemeindebücherei Remagen
im Gemeindehaus Remagen
Infos unter www.buecherei-remagen.de
Gemeindebücherei Oberwinter
Pfarrhaus, Am Yachthafen 12, Oberwinter
Tel.: 02228 / 9121468

  
Die Liebe hört niemals auf. 
                       1. Korinther 13,8 

 

Nach einem langen erfüllten Leben ist Manfred von uns gegangen. 
Seine Liebe und Fürsorge galt der Familie. 

Wir werden ihn für immer in unseren Herzen behalten. 
 

Manfred Renk 
* 28. September 1934       † 11. Mai 2026 

      Königsberg/Ostpr.             Bad Neuenahr 
 

Wir lassen Dich schweren Herzens, aber mit lieben Erinnerungen gehen. 
 

 Inge Renk geb. Brinkmann 
 Richard Renk 
 Rüdiger Renk 
 Anverwandte 

 
Die Beisetzung hat auf Wunsch des Verstorbenen in aller Stille im engsten 
Familienkreis stattgefunden.  

 

Anstelle angedachter Zuwendungen bitten wir in Manfreds Sinne um eine Spende 
zugunsten der Kirchenmusik an die ev. Kirche in Bad Neuenahr -Ahrweiler, 
IBAN DE48 5776 1591 1010 0355 00, VR Bank RheinAhrEifel, Verwendungszweck: 
Kirchenmusik/Trauerfall Manfred Renk 
 
Kondolenzanschrift: Familie Renk 
c/o LANDSKRONER Bestattungshaus, Kölner Str. 3, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 

Statt Karten 

Eppelborn, im Juni 2026

Wie ein Regenbogen 
in den schönsten Farben der Sonne aufleuchtet,
um sich dann wieder in den Wolkenfeldern zu verlieren,
so leuchten Erinnerungen
am Firmament unserer Gedankenwelt auf,
in den zartesten Farben der Vergangenheit,
um dann wieder in unsere Seele zurück zu versinken.
Dem Tod gehört nur ein Augenblick,
der Liebe gehört Zeit und Ewigkeit.

Rolf und Hildegard
im Namen der ganzen Familie

Konrad Krätz
 †  14.04.2026

Herzlichen Dank
In den Stunden des Abschieds waren wir nicht allein. Die vielfältigen 
Gesten der Anteilnahme haben uns Trost und Kraft gespendet. 
Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen bedanken, die ihre 
Verbundenheit in so liebevoller Weise zum Ausdruck gebracht haben.

http://www.evresi.de
http://www.kirche-oberwinter.de
http://www.kirche-oberwinter.de
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Nach der feierlichen Spendung der Firmung durch den Weihbischof 
sprach der Pfarrgemeinderat den Jugendlichen Glück- und Segens-
wünsche für ihren weiteren Lebensweg aus. Ein besonderer Dank 
gilt allen Firmbegleiterinnen für ihr großes Engagement während der 
Vorbereitungszeit.

	■ Kath. Pfarrei St. Franziskus Remagen
Donnerstag, 11. Juni
Haus Franziskus, 10 Uhr: Herz-Jesu-Andacht
Haus Franziskus, 10.30 Uhr: Heilige Messe
​ ​ ​
Freitag, 12. Juni
St. Joh. Nepomuk, 18.30 Uhr: Heilige Messe
Samstag, 13. Juni ​
St. Remigius, 18.30 Uhr: Vorabendmesse
Sonntag, 14. Juni
St. Joh. Nepomuk, 9.30 Uhr: Wortgottesfeier
St. Peter u. Paul, 11 Uhr: Hochamt
Dienstag, 16. Juni
St. Peter u. Paul, 18.30 Uhr: Wortgottesfeier
St. Remigius, 18.30 Uhr: Heilige Messe
Mittwoch, 17. Juni
St. Gertrud, 18.30 Uhr: Heilige Messe m. Aussetzung u. stiller An-
betung, anschl. Abschluss + Komplet u. sakramentalem Segen
Donnerstag, 18. Juni
Haus Franziskus, 10 Uhr: Rosenkranzgebet
Haus Franziskus, 10.30 Uhr: Heilige Messe
Kontakt:
Katholische Pfarrei St. Franziskus Remagen
Pfarrer Heiko Marquardsen
Pfarrbüro:
Kirchstr. 32
53424 Remagen
Tel. 02642 / 22272
E-Mail: kath.pfarramt.remagen@t-online.de

	» Informationen aus dem Kreis

	■ Stiftung Ahrtal sammelt rund 5.000 
Zigarettenstummel in Kripp

AHRTAL. Im Rahmen des Ehrentags, eines bundesweiten Aktions-
tags für Demokratie, Gemeinschaft und gesellschaftliches Engage-
ment, hat die Stiftung Ahrtal eine Kippensammelaktion in Kripp 
durchgeführt. 
Sechs Helfer sammelten innerhalb von rund zwei Stunden entlang 
des Rheinufers und im Bereich der Fähre ca. 5.000 Zigarettenstum-
mel. Die Aktion machte deutlich, wie schnell sich selbst kleine Ab-
fälle an stark frequentierten Orten ansammeln können und wie viel 
bereits durch den Einsatz weniger engagierter Menschen erreicht 
werden kann.

	■ Landfrauen: Wanderung nach Remagen
KREIS AHRWEILER. Die Landfrauen laden zur abwechslungsrei-
chen Wanderung über die Rheinhöhen auf der Apollinaris-Schleifen-
Runde (Premiumwanderstrecke) mit Einkehrmöglichkeit herzlich ein. 
Termin: 25.06.2026, 13:00 Uhr Start: Apollinariskirche Parken: Park-
platz unter der Apollinariskirche „Am Apollinarisberg“ Strecke: ca. 
10 Kilometer, ca. 3 Stunden reine Gehzeit, Schwierigkeit: moderat 
mit leichten Steigungen, festes Schuhwerk, Wanderstöcke empfoh-
len Anmeldung bis 21.06.2026, Tel. 0177 4729470 oder email:  
ingrid.strohe@online.de. 
Gäste sind herzlich eingeladen.

Dienstag, 16. Juni
7.30 Uhr: Hl. Messe
Mittwoch, 17. Juni
17 Uhr: Anbetung und Beichtgelegenheit
17.15 Uhr: Rosenkranz
18 Uhr: Hl. Messe
19.15 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag, 18. Juni
7:30 Uhr Hl. Messe
Freitag, 19. Juni
7:30 Uhr Hl. Messe
Kontakt:
Apollinarisberg 4 53424 Remagen
Tel.: 02642 / 080 E-Mail: apollinariskloster@gmail.com
Homepage: www.apollinariskirche.de
Apollinariswallfahrt: 18.-26. Juli
Klosterladen und Klostergarten: geöffnet am Sonntagnachmittag

	■ Theaterworkshop für Kinder in den Sommerferien
Bühne frei für Fantasie!
REMAGEN-SINZIG. Vom 29. Juni bis 3. Juli bietet der Pastorale 
Raum Sinzig in Kooperation mit der Familienbildungsstätte Bad 
Neuenahr-Ahrweiler einen Theaterworkshop für Kinder an. Die 
Schauspielerin Antje Mies wird den Workshop leiten und mit den 
Kindern ein Theaterstück entwickeln und einstudieren. Mitmachen 
können Kinder ab der 2. Klasse. Die Zeiten sind Montag bis Don-
nerstag von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr und am Freitag von 9:00 Uhr bis 
14:00 Uhr im Pfarrheim in Sinzig. Zum Ende der Woche führen die 
Kinder ihr Theaterstück auf; dazu sind alle Eltern und Verwandten 
eingeladen. Der Workshop wird gefördert von der Aktion „Kleiner 
Prinz“. Anmeldemöglichkeit unter www.pastoraler-raum-sinzig.de. 
Weitere Informationen gibt es bei Pastoralreferentin Sheila Weiler 
(sheila.weiler@bistum-trier.de).

	■ Firmung in der Pfarrei St. Franziskus
REMAGEN. Bei schönstem Sonnenschein wurden am Samstag, 23. 
Mai, in der Kirche St. Peter und Paul in Remagen 52 Jugendliche 
aus der Pfarrei St. Franziskus sowie dem Pastoralen Raum Sinzig 
gefirmt.

Seit November bereiteten sich die 
Firmbewerberinnen in verschie-
denen Gruppen auf diesen be-
sonderen Tag vor. Begleitet wur-
den sie dabei vom 
Hauptverantwortlichen der Pfar-
rei St. Franziskus, Pfarrer Heiko 
Marquardsen, sowie von Sabine 
Stallknecht. Ein Schwerpunkt der 
Vorbereitung lag auf der Ausein-
andersetzung mit den eigenen 
Stärken sowie persönlichen Wer-
ten und Lebenszielen.
Dazu passend war das Motto der 
Firmgottesdienste „Haltestelle 
Firmung – Powered by Spirit“. 
Eine Bushaltestelle neben dem 

Altar lud symbolisch dazu ein, innezuhalten und über den eigenen 
Lebensweg nachzudenken. Weihbischof Robert Brahm betonte in 
seiner Predigt die Bedeutung von Gemeinschaft und verdeutlichte, 
wie gemeinsame Erlebnisse Menschen verbinden können.
Für die feierliche musikalische Gestaltung sorgten der Chor „Gau-
deamus“ unter der Leitung von Michael Hagemann sowie der katho-
lische Posaunenchor unter der Leitung von Wolff-Thomas Kress. 
Unterstützt wurden sie von den Solisten Maria Daoud und Marlon 
Obam Obam.

•    Notarfachreferent
•   Testamentsvollstrecker
•   Nachlassverwalter
•   geprüfter Nachlasspfleger BDN
•   Verfahrenspfleger
•   38 Jahre Berufserfahrung  

im Erb-/Grundstücksrecht
•   bereits 900 abgewickelte  

  Nachlässe

info@stefanmross.de  |  www.mross-nachlassmanagement.deWestallee 14a | 56112 Lahnstein | Telefon 02621 629 333 0

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

Nachlassmanagement

Zum Thema  Zum Thema  
NACHLASS  NACHLASS  
finden Siefinden Sie hier  hier 
interessante interessante 
Erklärvideos.Erklärvideos.



Die Video-Reihe wird ständig erweitert. Die Video-Reihe wird ständig erweitert. 
Immer wieder rein schauen lohnt sich.Immer wieder rein schauen lohnt sich.

mailto:kath.pfarramt.remagen@t-online.de
mailto:sheila.weiler@bistum-trier.de
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Individuelle Bestattungen 
& Bestattungsvorsorge im 

Ahrtal, in Remagen & Bonn

0 26 42 – 90 57 910
www.bestattungen-kraetz.de

evm.de/strom

Jetzt wechseln und sparen

Naheliegend:
Ökostrom von 
deiner evm

SonStigeS

Frau Claudia sucht & kauft

Suche Pelze, Jacken, Nähmaschi-
nen, Schreibmaschinen, Puppen,
Möbel, Teppiche, Porzellan, Bilder,
Briefmarken, Taschen, Abendgar-
derobe, Lederjacken, Klaviere,
Eisenbahn, Trachten, Gemälde,
Orgeln, Barock-Spiegel, Simson,
Musikinstrumente, Bücher, Brillen.
Zahle Höchstpreise 017614988789

!!!Achtung Ankauf!!! von Pelzen,
Bekleidung aller Art, Zinn, Bilder,
Häkeldeckchen, Sammeltassen,
Porzellan, Stoffe u. Garne, Bern-
stein, Koralle, Grandel u. Mode-
schmuck, Möbel, Silberbestecke,
Münzen, Frau Klimt auch Sa + So
erreichbar, Tel.: 0170-2910758

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

mittwochs geschlossen
www.schmuck-am-ahrtor.de

www.goldankauf-ahrweiler.de

Anzeige online aufgeben anzeigen.wittich.de
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TYPISCH 
KÖLSCH

FÖRDERVEREIN DES FESTAUSSCHUSS KARNEVAL BAD NEUENAHR-AHRWEILER

Das Benefiz-Open-Air des FAK
Das Benefiz-Open-Air des FAK

Kostüme willkommen!Kostüme willkommen!

D O M S T Ü R M E R
MO-TORRES • MÄTROPOLIS 
FIASKO • STADTRAND
AUERBACH • VEEDEL FOR 12 

AM APOLLINARIS
STADION
BAD NEUENAHR

EINLASS
14.00 UHR
BEGINN
15.00 UHR8.8.

Erwachsene 39 d · Pänz (6-14 J.) 12 d · Pänz (bis einschl. 5 J.) frei

TICKETS UNTER 0157 306 114 28

www.ahbabaheiwa.de

Mit freundlicher Unterstützung
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Garten- und Landschaftsbau
Am Landgraben 17 · 53489 Sinzig

Telefon 02642/ 45544 · www.weber-galabau.com
Telefax 02642/ 45542 · info@weber-galabau.com

• Beratung + Planung
• Neuanlage + Umgestaltung
• Holz-/Natur steinarbeiten
• Platten-/Pfl asterarbeiten
• Teichbiotope
• Zaun-/Sichtschutzarbeiten
• Spezialgebiet: Gärten in Hanglage

steinarbeiten
asterarbeiten

Von Anfang an
in guten Händen!

Gartengestaltung

– jetzt starten!

Sichern Sie sich

Ihren Wunschtermin!

Westumer Str. 31 · 53489 Sinzig

Liebe Sinziger Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Gäste aus nah und fern,

als neuer Erster Vorsitzender der Aktivgemeinschaft „Wir 
sind Sinzig – Gewerbe & Touristik e.V.“ freue ich mich sehr, 
Sie in diesem Jahr zum Stadtfest „Sprudelndes Sinzig“ begrü-
ßen zu dürfen.

Ganz besonders freut es mich, dass wir 2026 gemeinsam mit 
einem ganz besonderes Jubiläum feiern: Spielwaren Sauer 
wird in diesem Jahr 60 Jahre alt. Dieses Jubiläum nehmen wir 
zum Anlass, unser Stadtfest erstmals gemeinsam und in direk-
ter Nähe auf dem Kaiserparkplatz zu feiern. Für uns als Ak-
tivgemeinschaft ist das eine bewusste Entscheidung und zu-
gleich eine spannende Veränderung, die neue Wege eröffnet 
und unsere Zusammenarbeit in der Innenstadt weiter stärkt.

Ein solches Fest lebt von Menschen, die es mit Herzblut mög-
lich machen. Mein besonderer Dank gilt daher dem Organi-
sationsteam, allen voran meiner Frau Anna Küffner sowie 
Sophia Sauer, die mit großem Engagement und vielen Stun-
den Arbeit die Planung und Umsetzung mitgestalten. Ebenso 
danke ich dem zweiten Vorsitzenden Florian Sauer für die 
enge Zusammenarbeit im Vorstand und bei der Vorbereitung 
dieses besonderen Jahres.

Ebenso danken wir der Stadt Sinzig, dem Bürgermeister so-
wie der Wirtschaftsförderung und allen beteiligten Stellen 
für die hervorragende Unterstützung. Ein besonderer Dank 
gilt hierbei der guten Zusammenarbeit mit Oliver Göbel so-
wie dem Bauhof, der uns bei der praktischen Umsetzung, 
insbesondere bei Infrastruktur, Strom und Wasser, tatkräftig 
unterstützt. Diese enge Kooperation ist für uns ein wichtiger 
Baustein, ohne den ein solches Stadtfest nicht möglich wäre.

Ein herzliches Dankeschön geht auch an unsere Sponsoren 
und Unterstützer, insbesondere an den Sinziger Mineralbrun-
nen, die Kreissparkasse Ahrweiler und Krupp-Druck sowie 
alle weiteren Partner aus der lokalen Wirtschaft. Ebenso dan-
ken wir den vielen Gewerbetreibenden und Helferinnen und 
Helfern, die mit Ideen, Tatkraft und Engagement dazu bei-
tragen, dass dieses Fest jedes Jahr aufs Neue lebendig wird.

In diesem Jahr steht unser Stadtfest ganz bewusst im Zei-
chen der Familie und der Begegnung aller Generationen. Der 
Samstag lädt in die Themenwelt von Disney ein - mit einem 
bunten Programm für Kinder, Familien und Junggebliebene 
zum Staunen, Mitsingen und Mitmachen. Der Sonntag wie-
derum öffnet sich modernen Themenwelten wie K-Pop und 
Manga und zeigt damit, wie vielfältig und lebendig unsere 
Stadtgemeinschaft ist. Genau diese Mischung aus Tradition 
und neuen Impulsen macht für mich den besonderen Charak-
ter unseres Festes aus.

Ich lade Sie alle herzlich ein, gemeinsam mit uns ein fröhli-
ches, buntes und verbindendes Stadtfest zu feiern. Lassen Sie 
uns die Innenstadt mit Leben füllen, Begegnungen ermög-
lichen und gemeinsam schöne Stunden in Sinzig verbringen.

In diesem Sinne wünsche ich uns allen ein wunderbares 
„Sprudelndes Sinzig“ 2026.

Herzlichst

Roman Küffner
Erster Vorsitzender der Aktivgemeinschaft  
„Wir sind Sinzig – Gewerbe & Touristik e.V.“

Sprudelndes Sinzig 13. &
14. Juni 2026

Wir wünschen
viel Spaß

Erstmalig auf dem Kaiser-Parkplatz

se
it 

19
99

25 Jahre

Goldschmiede g. raabe

Glänzende                       Erinnerungen

 

Kirchplatz 2 · 53489 Sinzig/Rh. · Telefon: 02642.991860
www.schmuckwerkstatt-ahrtal.de

SchmuckWerkstatt
im Ahrtal

• Anfertigung

• Umarbeitung

• Ankauf

• Reparatur

• Batteriewechsel

Geöffnet: Mo., Di., Do., Fr. 10.00 - 17.00 Uhr durchgehend
Sa. von 10.00 - 13.00 Uhr

Goldankauf

- Anzeige -



Seite 24	 Remagener NACHRICHTEN� Nr. 24/2026

Save the Date 2026
Sprudelndes Sinzig  13. – 14. Juni Bücherherbst  03. Oktober
Kirmes 15. – 18. August Adventsmarkt  04. – 06. Dezember
Barbarossamarkt  18. – 20. September 
Weinherbst  02. – 04. Oktober 
  

QR-Code scannen 
für weitere 
Veranstaltungen
und Infos

Sprudelndes Sinzig 13. &
14. Juni 2026

Erstmalig auf dem Kaiser-Parkplatz

Flohmarkt-Aufruf – 
„Sinzig trödelt!“ 

Im Rahmen des Stadtfestes „Sprudelndes Sinzig“ findet am 
Sonntag, den 14. Juni, von 11 bis 17 Uhr ein großer Flohmarkt 
in der Innenstadt statt. 

Getrödelt wird entlang einer Strecke vom Kaiserparkplatz 
durch die Innenstadt bis zum Kirchplatz. Je nach Beteiligung 
entsteht so eine lebendige Trödelmeile mitten in Sinzig. 

Ob Kinder, Familien oder Hobbytrödler – willkommen ist je-
der, der Lust hat, Teil eines bunten und lebendigen Innen-
stadtflohmarkts zu werden. Ziel ist es, gemeinsam einen of-

fenen Raum für Begegnung, 
Austausch und kleine Schät-
ze zu schaffen. 

Die Teilnahme ist bewusst 
niedrigschwellig gehalten: 
Kinder trödeln kostenlos, 
für Erwachsene beträgt die 
Standgebühr lediglich 10 
Euro für 3 x 3 m. 

Anmeldungen für einen 
Standplatz werden absofort 
per E-Mail entgegengenom-
men unter: 

events@aktiv-sinzig.de

Familienfest mit Disney-Flair, K-Pop und Schaumparty
Disney-Figuren, Spielangebote und eine Schaum-
party am Samstag, K-Pop, Tanz und Co-
splay am Sonntag: Das Festwochen-
ende in Sinzig richtet sich vor allem 
an Familien und Jugendliche. Die 
Veranstalter setzen auf eine Mi-
schung aus klassischer Festkul-
tur und modernen Trends – mit 
zahlreichen Mitmachaktionen 
für Besucher aller Altersgrup-
pen.

Sinzig setzt am Festwochenende 13. 
und 14. Juni auf ein Programm für Fami-
lien, Kinder und Jugendliche. Am Sams-
tag verwandelt sich die Innenstadt ab 14 
Uhr in eine Erlebniswelt mit Disney-Figuren, 
Prinzessinnen, Puppentheater sowie zahlrei-
chen Spielangeboten wie Hüpfburgen, Trampo-
lin, Mini-Eisenbahn sowie Sand- und Wasserberei-
chen. Höhepunkt des Nachmittags ist ein Disney-Konzert mit 

bekannten Filmsongs. Am Abend übernimmt ein DJ das 
Programm, bevor eine Schaumparty für Erwachse-

ne den Tag beschließt. 

Der Sonntag steht von 11 bis 17 Uhr im 
Zeichen von Tanz, Musik und Jugend-

kultur. Regionale Gruppen und Vereine 
präsentieren Bühnenshows, darunter 
die Sinziger Tanzschule Tanzahrt mit 
einem K-Pop-Programm. Workshops, 

DJ-Sets, gemeinsames Sin-
gen sowie Cosplay-Ele-

mente ergänzen das 
Angebot. 

Ziel ist es, traditio-
nelle Festkultur mit 
modernen Trends zu 
verbinden und einen 

Treffpunkt für ver-
schiedene Generatio-

nen zu schaffen.

Wir feiern
60 Jahre

Spielwaren
Sauer

Foto: KI optimiert

 
- Anzeige -
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Sinzig. Was 1966 mit einem mu-
tigen Schritt und einem geliehe-
nen Startkapital von 10.000 D-
Mark begann, ist heute aus der 
Sinziger Innenstadt nicht mehr 
wegzudenken: Spielwaren Sauer 
feiert in diesem Jahr sein 60-jäh-
riges Firmenjubiläum. Über Ge-
nerationen hinweg hat sich das 
Familienunternehmen zu einer 
festen Größe im Einzelhandel 
entwickelt – geprägt von Bestän-
digkeit, familiärem Zusammen-
halt und der Leidenschaft für 
Spielwaren.
Im Sommer 1966 entdeckten 
Horst und Lilo Sauer in der 
Rheinzeitung eine An-
zeige, die ihr Leben 
verändern sollte. 
Eine Buchhand-
lung in der Aus-
dorferstraße in 
Sinzig stand aus 
Altersgründen zur 
Vermietung. Damals 
lebte das Ehepaar noch 
im Westerwald. Mit Un-
terstützung von Lilos Vater, der 
den beiden 10.000 D-Mark lieh, 
konnten sie den Schritt in die 
Selbstständigkeit wagen und 
übernahmen das Geschäft im 
November desselben Jahres.
Die ehemalige Buchhandlung 
Müller – heute befindet sich dort 
„Hörakustik Andres“ – war der 
Ursprung des heutigen Spielwa-
ren Sauer. Schon kurze Zeit 
später wuchs nicht nur das 
Unternehmen, sondern auch 
die Familie: 1967 wurde Sohn 
Dirk geboren, 1969 folgte 
Sohn Jürgen. Parallel entwi-
ckelte sich das Geschäft stetig 
weiter. Durch die Erweiterung 
des Sortiments um Spielwaren 
wurde der Laden in den frü-
hen 70er Jahren immer belieb-
ter. Bereits damals arbeiteten 
zwei Verkäuferinnen und ein 
Auszubildender im Betrieb.
Doch die zunächst 62 Quad-
ratmeter große Verkaufsflä-
che wurde schnell zu klein. 
1977 fasste Horst Sauer den 
Entschluss, ein Haus in der Ba-
chovenstraße zu kaufen, um 
dort ein neues Wohn- und Ge-
schäftshaus zu errichten. Das 
Vorhaben scheiterte jedoch 
überraschend am Denkmal-
schutz. Kurz vor dem Abriss 
wurde die Baustelle stillgelegt, 
spätere Planungen erwiesen 
sich als wirtschaftlich nicht 
tragbar.
Die Suche nach einem neuen 
Standort ging weiter – mit Er-

folg: 1980 begannen Gespräche 
mit der Familie Scherzinger, de-
ren Textilgeschäft zum Verkauf 
stand. Nach umfangreichen Um-
bauarbeiten entstand dort eine 
rund 250 Quadratmeter große 
Ladenfläche. Am 29. September 
1982 wurde das neue Geschäft 
eröffnet – ein wichtiger Meilen-
stein in der Firmengeschichte.
Schon bald wurde erneut er-
weitert. Mit dem Beitritt zum 
Spielzeugring-Verband im Jahr 
1983 vergrößerte sich das Sor-
timent nochmals deutlich. Nach 
und nach wurde auch die an-
grenzende Halle in die Verkaufs-
fläche integriert. Über viele Jahre 
hinweg entstand so das heutige 
Geschäft, das inzwischen zu den 
bekanntesten Fachgeschäften 

der Region zählt.
1992 trat mit Dirk Sau-

er die zweite Gene-
ration in das Un-
ternehmen ein. 

Nach 

seiner Ausbildung und mehreren 
Jahren Berufserfahrung im Le-
bensmittelhandel kehrte er nach 
Sinzig zurück und arbeitete fort-
an im Familienbetrieb mit. 1997 

heiratete er seine Frau Tanja, die 
seitdem ebenfalls Teil des Unter-
nehmens ist. Ein Jahr später wur-
de Sohn Florian geboren. 2001 
folgten die Zwillinge Benjamin 
und Julian. 2002 wurde Dirk Sau-
er zweiter Geschäftsführer neben 
seinem Vater.
Mit dem Ausbau des Kaiserpark-
platzes entstand 2006 ein zu-
sätzlicher Eingang zum Geschäft. 
Gleichzeitig erhielt der damalige 
Spielzeugring ein neues Erschei-
nungsbild. Das Unternehmen 
entwickelte sich weiter – stets 

angepasst an die Wünsche der 
Kundinnen und Kunden.
Nach dem Tod von Firmen-
gründer Horst Sauer im Jahr 
2012 übernahm Dirk Sauer 

gemeinsam mit seiner Mutter 
Lilo die Geschäftsführung. Ein 
Jahr später wurde aus dem Spiel-
zeugring-Geschäft das heutige 
„Vedes Point“-Fachgeschäft.
Auch die dritte Generation ist 
inzwischen im Unternehmen 
aktiv: Florian Sauer trat nach 
seiner Ausbildung in den Famili-

enbetrieb ein. Seit 2024 arbeitet 
auch seine Ehefrau Sophia im 
Geschäft mit. Mit der Geburt von 
Tochter Ella im Jahr 2026 gehört 
inzwischen bereits die vierte Ge-
neration zur Familie Sauer.
In sechs Jahrzehnten beschäf-
tigte Spielwaren Sauer rund 
zehn Auszubildende sowie 
durchschnittlich sechs bis acht 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter. Einige von ihnen sind dem 
Unternehmen seit Jahrzehnten 
treu verbunden. Besonders be-
merkenswert: Eine ehemalige 
Auszubildende – zugleich die 
Schwester von Lilo Sauer – blickt 
inzwischen auf 46 Jahre Betriebs-
zugehörigkeit zurück.
Zum Jubiläum richtet die Familie 
Sauer ihren Dank ausdrücklich an 
alle Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter – ehemalige wie heutige. 
„Ohne ihre Unterstützung, ihre 
Treue und ihr Engagement wä-
ren 60 Jahre Spielwaren Sauer 
nicht möglich gewesen“, beto-
nen Dirk, Tanja, Lilo, Florian und 
Sophia Sauer.

Spielwaren Sauer 
Ein Familienunternehmen mit Tradition und Herz

JAHRE

Lilo und 
Horst Sauer 
in jungen Jahren

Frontansicht kurz nach der Eröffnung des neuen Geschäfts.

- Anzeige -

Jahre

Spielwaren Sauer

in Sinzig

Ausdorferstr.5 I 53489 Sinzig

15%
auf Alles*

*ausser Bücher, Zeitschriften
und Sammelkarten

Im Rahmen des Sprudelnden Sinzig

inkl. Verkaufsoffenem Sonntag
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
������������������������������������������������������������������������������������ 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder 
bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist der 
Rettungsdienst unter 112 zu alarmieren.

ÄRZTE

Entstördienst bei Notfällen und technischen Störungen  
Erdgasversorgung
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG, 
ein Unternehmen der evm-Gruppe 
Erdgasversorgung������������������������������������������������������0261/2999-55
Strom���������������������������������������������������������������������������0261/2999-54
Stadtwerke Sinzig als Betriebsführung der Stadtwerke Remagen
Wasserversorgung:���������������������������������������������������� 02642-4001660
Abwasserentsorgung:������������������������������������������������ 02642-4001661

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:..................0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.

ZAHNÄRZTE

Der Ansagedienst sowohl aus dem Festnetz als auch aus dem Mo-
bilfunknetz ist über folgende gültige Rufnummer zu erreichen:

0180-5-258825
(Postleitzahl 53424) = 0,14 €/Min.

Ab sofort ist auf der Internetseite der Landesapothekenkammer 
Rheinland-Pfalz www.lak-rlp.de ein für jedermann abrufbarer Not-
dienstplan verfügbar

APOTHEKEN

DRK-Kreisverband Ahrweiler
Soziales Service und Beratungszentrum  
Bad Breisig-Brohltal-Sinzig:
Sozialer Service: ambulanter PflegeService, HaushaltsService,
Betreuungsservice für Kranke: Tel. 02636/97580,
HausNotrufService: 02641/978032
Erziehungs-, Ehe-, Familien- und Lebensberatungsstelle
Bad Neuenahr-Ahrweiler, Altenbaustraße 2....................02641/3222
Ambulanter Hospiz- und Palliativdienst.................02641/359 391
Tel. Seelsorge Kreis Ahrweiler
rund um die Uhr/gebührenfrei������������������������������������� 0800/1110111
Weißer Ring - Hilfe für Kriminalitätsopfer
Opfer-Telefon (kostenlos) .......................................................116006
Außenstelle Ahrweiler................................................0151/55164821
Elternkreis drogengefährdeter Jugendlicher........02641/8904763
������������������������������������������������������������������������������������ 0163/2702747
https://www.elternkreis-suchtkranker-kinder-und-jugendlicher.de/kontakt
Caritasverband Rhein-Mosel-Ahr e. V. in Ahrweiler
Bahnhofstraße 5, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler������ 02641/759860
Allgemeine Sozialberatung, Schwangerschaftberatung, Familienpfle-
ge & Haushaltsorganisationstraining, Migrationsberatung für Jugend-
liche, Psychosoziale Hilfen für geflüchtete Erwachsene, Psychosoziale 
Beratungs- und Behandlungsstelle bei Suchtthemen (Alkohol, Medi-
kamente, Drogen) 
Sozialkaufhaus LISA, Alte Straße 60, 53424 Remagen
• Möbel, Hausrat, Elektro: 02642/9988660������ E-Mail: lisa@srcab.de
• Bekleidung, Spielwaren: 02642/9988668 
�������������������������������������������������� E-Mail: lisa-verkauf@caritas-rma.de
Integrative Kita St. Hildegard
Am Ringener Bach 1, 53501 Grafschaft-Ringen........Tel.: 02641/9114774
E-Mail: kita@caritas-rma.de
Beratungsstelle Neue Chancen
(Orientierung, Information, Individuelle Beratung
für berufliche Wiedereinsteiger/innen), Marktplatz 7,
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler���������������������������������� 02641/900419
Berufliche Integrationsdienste Ahrweiler
Berufsbegleitender Dienst
für Menschen am Arbeitsplatz mit Schwerbehinderung oder psychi-
scher Erkrankung�������������������������������������������������������� 02641/205227

SOZIALE DIENSTE

Bei einem längeren Stromausfall (ab 30 Minuten) sind folgende 
Standorte als Notruf-Anlaufpunkte besetzt:
Remagen	 Feuerwehrgerätehaus, Am Römerhof 70 

Rathaus Nebengebäude, Bachstraße 7
Kripp	 Feuerwehrgerätehaus, Römerstraße 18-22 

Ortsmitte Kripp, Kreuzung Quellenstraße /  
Mittelstraße

Oberwinter	 Feuerwehrgerätehaus, Am Friedrichsberg 15 
Gemeindehaus, Hauptstraße 75

Oedingen	 Feuerwehrgerätehaus, Waldstraße 2
Bandorf	 Dorfgemeinschaftshaus, Einsfeldweg 11
Rolandswerth	 Feuerwehrgerätehaus / 

Dorfgemeinschaftshaus, Hermesweg 18
Unkelbach	 Feuerwehrgerätehaus / Mehrzweckhalle, 

Oedinger Straße 16
Die Weiterleitung von Notrufen erfolgt mittels Funkgerät oder 
über Mobilfunk an die FEZ.

FREIWILLIGE FEUERWEHR

BÜRGERTELEFON
Bürgertelefon der Stadtverwaltung��������������������������� 02642 / 201999
Das Bürgertelefon der Stadtverwaltung Remagen wird bei besonde-
ren Schadenslagen eingerichtet wie z.B. bei Hochwasser (ab einem 
Pegelstand von 7,50 m Pegel Koblenz) oder länger anhaltenden 
Problemen mit der Strom- oder Wasserversorgung. Hier erhalten 
die Bürger*innen alle wichtigen Informationen zur Schadenslage, 
ggfs. weiterer eingerichteter Anlaufstellen sowie mögliche Verhal-
tenstipps. Das Bürgertelefon ist nicht dauerhaft besetzt und wird nur 
im Bedarfsfall freigeschaltet. 

Polizei Remagen – Notruf���������������������������������������������������110
Fernsprechverbindung zu den einzelnen Abteilungen
��������������������������������������������������������������������������������� 02642/93820

DRK Rettungsruf für Notarzt – Rettungsdienst ���������������112
Krankenwagen-Anforderung���������������������  02642/19222
Feuerwehr-Notruf����������������������������������������������������������������112
Wehrleiter I. Wolf.................................................. 02642/992684 
Einheit Remagen (D. Henkel) ............................02642/9957663
Einheit Oberwinter (F. Noack) .................................02228/1893
Einheit Kripp (G. Fuchs) ......................................02642/992608
Einheit Rolandswerth (J. Schneider)������������������ 02228/910104
Einheit Unkelbach (D. Briese) ............................015233762589
Einheit Oedingen (B. Balasus)��������������������������������01777456085

NOTRUFE� ALLE ANGABEN OHNE GEWÄHR
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Ökumenische Flüchtlingshilfe Rhein-Ahr e.V. ........0178/8682224
Individuelle Arbeitsvermittlung
für Menschen mit Schwerbehinderung und psychischer Erkrankung
....................................................................................02641/205225
SKFM – Sozialdienst
katholischer Frauen und Männer Betreuungsverein –
Beratung von ehrenamtlichen Betreuern
Johannisstr. 24, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler .......02641/ 201278

Lebenshilfe Kreis Ahrweiler
www.lebenshilfe-ahrweiler.de
Geschäftsstelle Verein
Vereinsanschrift / Verwaltungssitz Sinzig
Pestalozzistraße 7, 53489 Sinzig
Telefon 02642 / 985353-0
E-Mail: geschaeftsstelle@lebenshilfe-ahrweiler.de
Jugendhilfe
Telefon: 02642 / 9853539
E-Mail: j.knauf@lebenshilfe-ahrweiler.de
Ambulante Hilfen
Begegnungs- und Beratungszentrum
Am Kaiserplatz 11, 53489 Sinzig
Telefon: 02642 / 9853534
Telefon: 02642 / 998437-11
E-Mail: c.rolniczak@lebenshilfe-ahrweiler.de
E-Mail: offene-hilfen@lebenshilfe-ahrweiler.de
Familienunterstützender Dienst
Telefon: 02642 / 998437-11
E-Mail: offene-hilfen@lebenshilfe-ahrweiler.de
Besondere Wohnformen (Stationäre Angebote)
Telefon: 02642 / 9853533
E-Mail: m.rotsch@lebenshilfe-ahrweiler.de
Lebenshilfehaus Standort Rolandseck
Bonner Str. 59, 53424 Remagen-Rolandseck
Lebenshilfehaus Standort Hohenleimbach
Auf der Heeg 2, 56476 Hohenleimbach

Kreuzbundgruppe für den Kreis Ahrweiler e.V.
Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft für Suchtkranke  
und Angehörige
Ab 1.4.2018 im Haupthaus und im Flachbau hinter dem Bahnhof 
der Geschäftsstelle des Caritasverbandes, Bahnhofstr. 5, Ahrweiler
Infogruppe jeden Dienstag um 19.45 Uhr (Flachbau)
Offene Frauengruppe jeden letzten Freitag im Monat von 18 bis 20 
Uhr (Flachbau)
tagsüber von 10 bis 18 Uhr: ........................................0179/8778113
www.kreuzbundaw.de
Alzheimer Gesellschaft nördl. Rheinland-Pfalz e.V.
Geschäftsadresse: Bachstr. 13, 56727 Mayen
Ansprechpartner für den Kreis Ahrweiler:������������������� 02695/931347
Beratungsstelle Frau & Beruf (Orientierung, Information, individuelle
Beratung), Marktplatz 7, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
������������������������������������������������������������������������������������ 02641/900419
Hospiz-Verein Rhein-Ahr e.V.
Büro und Begegnungsstätte BNA-AW ������������������������02641/2077969
Öffnungszeiten: Mo-Fr, 9-13 Uhr, zus. Mo, 14-16 Uhr u. Mi., 14-17 Uhr
Hospizlicher und palliativer Beratungsdienst: 
Mo. – Fr.: 9 – 18 Uhr�������������������������������������������������������02641/359391

Sa. und So.: Anrufbeantworter
Hospiz im Ahrtal:������������������������������������������������������������ 02641/918750
Pflegestützpunkt für alte, kranke und behinderte Menschen
������������������������������������������������������������������������������������ 02642/991156
Schwangerschaftskonfliktberatung Donum Vitae
Rotweinstraße 7-9, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
����������������������������������������������������������������������������� Tel. 02641 916333.
Meeting Anonyme Alkoholiker
Meeting jeden Dienstag, 19:30 Uhr, im MEGahr (Container), 
Ramersbacherstr. 4, in Ahrweiler.
Meeting der AL-anon Angehörigengruppe
Meeting jeden Dienstag, 19:30 Uhr, im MEGahr (Container),
Ramersbacherstr. 4, in Ahrweiler.
Rückfragen: Willi Müller, Meeting- und Gruppensprecher: 
............................................................................. Tel. 0171/2109572 
Infothek-Termine Runder Tisch
SV Gesundheitsschulung e.V. im Rahmen der Bewegungskampagne 
der LZG Rheinland-Pfalz, Gemeindehaus Oberwinter, Hauptstraße 75
Infotelefon:�������������������������������������������������������������������0170-1631522
Landesprogramm Gemeindeschwesterplus
Kostenlose Beratung für Senioren die nicht pflegebedürftig sind.  
Auf Wunsch Hausbesuch.
Kirchplatz 8, Nebengebäude Stadtverwaltung, 53489 Sinzig
Mobil:����������������������������������������������������������������������������0178 1196334
E-Mail:������������������������������ gemeindeschwester-sinzig@kv-aw.drk.de
Bürgerstiftung Remagen
Individuelle Hilfe für Bürger*innen mit Wohnsitz im Stadtgebiet von 
Remagen, die sich in einer akuten finanziellen Notlage befinden. 
Erstkontakt unter�������������������������������������������������Tel. 0171 / 2979474
Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V.
Beratung für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehörigen.
Außendienst des Informations- und Beratungszentrums Koblenz in 
der Gemeinschaftspraxis für Hämatologie und Onkologie Rhein Ahr 
in Bad Neuenahr, Dahlienweg 3 und in Remagen, Am Anger 1 Termi-
ne nach Vereinbarung. Die Beratung ist kostenfrei.
������������������������������������������������������������������������������������ 0261 / 988650
E-Mail: koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de,
www.krebsgesellschaft-rlp.de
Selbsthilfegruppe REDE-Frei
(männliche Betroffene von Missbrauch in der Kindheit und Jugend)
Termine und Treffpunkt zu erfragen bei:
WeKISS | Der Paritätische, ��������������������������������������Tel.: 02663-2540 
(Sprechzeiten Mo. 14 – 18 Uhr, Di. 9 – 12 Uhr, Mi. / Do. 9 – 14 Uhr) 
oder per E-Mail: info@wekiss.de

Jugend-Hilfe-Verein L.o.S. – Leben ohne Schulden
Schuldenprävention, Schuldnerberatung für Menschen bis 35 Jahre
Einzeltermine nach telefonischer Absprache unter..... 02641/9119559 
oder E-Mail: los@jhv-aw.de

JUGEND-HILFE-VEREIN

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Anpfiff zur WM! Genießen Sie span-
nende Spiele entspannt im eigenen 
Wohnzimmer – besonders dann, 
wenn die Sommerhitze drückt und 
Ihre Angehörigen im Urlaub sind. 
 
Gerade bei hohen Temperaturen 
kostet jeder Weg nach draußen 
Kraft. Wenn Ihnen der persönliche 
Besuch in unserem Fachgeschäft 
aus gesundheitlichen Gründen 
nicht möglich ist, bringen wir  
unseren erstklassigen Service  
einfach direkt zu Ihnen.

● Kostenloser Hörtest in Ihrem vertrauten Umfeld 
● Beratung, Anpassung und Einstellung Ihrer Hörgeräte 
● Umfassende Nachsorge, Wartung und Reinigung

„Mit meinem Service-Mobil und modernster Messtechnik biete ich Ihnen  
den vollen Service einer Filiale direkt in Ihrem Wohnzimmer. Ob Laptop- 
gestützte Anpassung oder genaue Höranalyse – Sie verzichten auf nichts.“ 
Stephanie Kerscher

Wenn gesundheitliche Gründe den Weg ins Fachgeschäft 
nicht zulassen: Bleiben Sie bei Sommerhitze sicher zu 
Hause – unser Hausbesuchs-Service kommt zu Ihnen.

www.tapella-hoergeraete.de

tapella Hörgeräte – Hausbesuche
Ansprechpartnerin: Stephanie Kerscher
Telefon: 0175 9001018 · hausbesuche@tapella-hoergeraete.de

Sie finden Hörcenter von tapella Hörgeräte 
in Ahrweiler, Andernach, Bad Godesberg, 
Kall, Remagen und Bonn-Zentrum!

Heimvorteil für 
Ihre Hörgesundheit

Stephanie Kerscher

Nutzen Sie den Heimvorteil und vereinbaren Sie gleich 

Ihren persönlichen Termin für einen Hausbesuch!


